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2 TELEFONVERZEICHNIS

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow 039608 25138 a.diekow@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Zentrale Dienste
Herr Alexander 039608 25118 n.alexander@amtneverin.de
Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kosin 039608 25110 i.kosin@amtneverin.de
Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Beier 039608 25127 a.beier@amtneverin.de
Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe)
Frau Schulz 039608 25119 n.schulz@amtneverin.de
Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Greeck/
Frau Schmeichel 039608 25112

t.greeck@amtneverin.de /
i.schmeichel@amtneverin.de

Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de
Gremienbetreuung, Backoffice, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Wiedemann 039608 25131 k.wiedemann@amtneverin.de
IT-Service
Herr Aheimer 039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de
Leiterin Amtskasse
Frau Spieker 039608 25115 a.spieker@amtneverin.de
Vollstreckung
Herr Hamann 039608 25132 p.hamann@amtneverin.de
Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Holz 039608 25120 n.holz@amtneverin.de
Finanzbuchhaltung und Anlagenbuchhaltung
Frau Köpsel 039608 25153 t.koepsel@amtneverin.de
Liegenschaften
Frau Rübekeil 039608 25114 c.ruebekeil@amtneverin.de
Wasser- und Bodenverband
Frau Finn 039608 25135 u.finn@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Siegler 039608 25122 m.siegler@amtneverin.de
Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer 039608 25137 s.heuer@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Jungmann 039608 25117 j.jungmann@amtneverin.de
Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk 039608 25116 j.lenk@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rohde 039608 25121 p.rohde@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann 039608 25124 s.messmann@amtneverin.de
Bau und Ordnung
Herr Sievert 039608 25128 c.sievert@amtneverin.de
BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481

0395 4292560 info@bmv-nb.de
Polizeistation Neverin
Dorfstraße 36, 17039 Neverin
Polizeistation Neverin Neue Rufnummern der Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 3000
Diensthandy PHM Schult 0152 04899609
Diensthandy PHM Wagner 0152 04900453

Amtsvorsteher: Herr Peter Enthaler, Tel.: 0151 1900 5389, E-Mail: peter.enthaler@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Sven Blank
2. Stellvertreter: Herr Christian Schenk
Schiedsstelle: Herr Rainer Klatt, Tel.: 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Streichert, Tel.: 0395 4212624, E-Mail: streichert.helmut@t-online.de
Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.809 (Stand 31.03.2024)
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Wir gratulieren

Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, dass nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) jede Per-
son die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde zu erheben.
Sofern Widerspruch erhoben wurde, gilt dieser bis auf Widerruf!
Der Widerspruch kann beim Amt Neverin, Bürgerservice, Dorfstraße 36 in 17039 Neverin eingelegt werden. Anträge werden auf 
Anforderung auch zugesendet. Bei einem verspätet eingereichten Widerspruch kann es zu Überschneidungen kommen.

Bürgerservice
Amt Neverin

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister  
und Bürgermeisterinnen und die Gemeindevertretungen 

gratulieren den Jubilaren im Monat Juni
Herr Kruck, Rudolf Brunn, OT Ganzkow zum 70. Geburtstag
Herr Goriwoda, Rudolf Neuenkirchen, OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Groth, Margitta Neuenkirchen, OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Chetvertkova, Alina Neuenkirchen, OT Ihlenfeld zum 75. Geburtstag
Frau Kowalik, Elfriede Neverin zum 70. Geburtstag
Frau Kreft, Hannelore Neverin zum 70. Geburtstag
Frau Schwerin, Sigrid Sponholz, OT Warlin zum 70. Geburtstag
Frau Lindhorst, Heidi Staven zum 80. Geburtstag
Herr Mainka, Gerhard Staven zum 70. Geburtstag
Herr Streichert, Helmut Trollenhagen zum 75. Geburtstag
Herr Werner, Dieter Trollenhagen zum 70. Geburtstag
Frau zu Dreele, Angelika Trollenhagen, OT Podewall zum 70. Geburtstag
Herr Gutzmann, Eckhard Trollenhagen, OT Buchhof zum 75. Geburtstag
Frau Nehring, Renate Trollenhagen zum 80. Geburtstag
Frau Reich, Monika Blankenhof zum 70. Geburtstag
Herr Störmer, Eberhard Blankenhof, OT Gevezin zum 70. Geburtstag
Herr Krüger, Ulrich Woggersin zum 75. Geburtstag
Frau Jerke, Karin Wulkenzin, OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Herr Doss, Rüdiger Wulkenzin zum 80. Geburtstag
Frau Wilker, Irmgard Zirzow zum 90. Geburtstag

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar

Georgina und Gunter Salomo
aus Neuenkirchen OT Ihlenfeld
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Herr Rähse

Karsten Rähse
Hallo Herr Rähse.
Herzlichen Dank für Ihre en-
gagierte Mitarbeit in der 
Gemeinde Blankenhof. Wir 
würden gerne mehr über Ihre 
Aufgaben und die Motivation 
als ehrenamtlicher Bürger-
meister erfahren. Was hat Sie 
dazu bewegt, Bürgermeister 
der Gemeinde Blankenhof zu 
werden?
Ich bin nun seit etwa 2,5 Jahren 
Bürgermeister der Gemeinde 
Blankenhof. Die Gemeinde war 
damals auf der Suche nach ei-
nem neuen Bürgermeister, und 
ich wurde von der bestehenden 
Gemeindevertretung angesprochen, ob ich mich für das Amt 
des Bürgermeisters zur Wahl stellen würde. Ich sah darin eine 
spannende Herausforderung und sagte zu. Meine aktuelle be-
rufliche Tätigkeit kam mir dabei zugute, da ich dort ebenfalls 
regelmäßig mit neuen Herausforderungen konfrontiert bin und 
gelernt habe, sie zu meistern.
Trotz Ihrer verkürzten Amtszeit haben Sie bereits einige Pro-
jekte umgesetzt. Könnten Sie uns erzählen, was Sie in dieser 
Zeit trotzdem alles erreicht haben?
In meiner Amtszeit konnten wir einige bedeutende Projekte 
realisieren. Wir haben erfolgreich Reparaturen am Regenwas-
serkanal in der Blankenhofer Straße in Zusammenarbeit mit der 
TAB durchgeführt. Anfang 2024 stellte die Gemeinde Land zur 
Verfügung, woraufhin die Bürgerinnen und Bürger innerhalb 
von 6 Wochen eine Streuobstwiese angelegt haben – dafür 
möchte ich mich nochmals herzlich bedanken. Des Weiteren 
haben wir die Feuerlöschentnahmestelle aus einer alten Kläran-
lage hergerichtet, was zu einer Kostenersparnis führte. Ein per-
sönliches Anliegen von mir war die Sanierung der Gartenstraße 
2-4, insbesondere in Bezug auf Brandschutz und Verkabelung 
für neue Unterzähler. Außerdem konnten wir einen neuen 
Mannschaftstransportwagen und ein Tragkraftspritzenfahrzeug 
anschaffen. Für die Zukunft stehen noch einige Projekte an, 

darunter die Sanierung der Gartenstraße 6-8, der Umbau der 
Feuerwehr – hier warten wir noch auf die Baugenehmigung, so-
dass hoffentlich noch in diesem Jahr die ersten Umbauten er-
folgen können – und mein Wunsch wäre es, den Fußweg an der 
Kreuzung der B 104 zu erneuern.
Haben Sie das Gefühl, dass die Bürger der Gemeinde Sie als 
Bürgermeister anders wahrnehmen? Und nehmen Sie die Ge-
meinde während Ihrer Amtszeit anders wahr?
Das ist eine schwierige Frage. Zu Beginn meiner Amtszeit spür-
te ich eine gewisse Distanz zu den Bürgern, aber mittlerweile 
nicht mehr. Jetzt begegnen wir uns auf Augenhöhe und führen 
nette Gespräche. Auch meine Wahrnehmung der Gemeinde hat 
sich verändert. Vor meinem Amtsantritt habe ich viele Dinge 
als selbstverständlich hingenommen. Heute betrachte ich die 
Gemeinde aus einem anderen Blickwinkel, und jetzt sind alle 
Entscheidungen nachvollziehbarer. Zum Beispiel hat der Finanz-
haushalt in der Privatwirtschaft eine andere Abfolge. Man muss 
lernen, mit den verfügbaren Mitteln auszukommen, und das 
stellt einen manchmal vor Herausforderungen.
Wie gelingt es Ihnen, Ihre beruflichen Verpflichtungen und 
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit in Einklang zu bringen?
An dieser Stelle möchte ich meiner Familie und meinem Arbeit-
geber, der Energieanlage Nord GmbH Neubrandenburg, danken! 
Meiner Familie danke ich für ihren Rückhalt und die Aufgaben, 
die sie mir teilweise abnehmen, da die Verpflichtungen dieses 
Amtes zeitintensiv sind. Meinem Arbeitgeber danke ich für die 
nötigen Freiräume, um meinen Beruf und das Ehrenamt in Ein-
klang zu bringen, da einiges während der regulären Arbeitszeit 
stattfindet.
Werden Sie sich dieses Jahr erneut als Bürgermeister für die 
Gemeinde Blankenhof zur Wahl stellen?
Ja, mein Wahlantrag wurde auch bereits bestätigt. Es stehen 
noch einige spannende Herausforderungen an, die ich gerne ge-
meinsam mit der Gemeindevertretung bewältigen möchte.
Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, um die-
se Fragen zu beantworten. Wir schätzen Ihren Einsatz und 
wünschen Ihnen weiterhin viel Erfolg bei der Erfüllung Ihrer 
gesteckten Ziele.

Kim Wiedemann
Amt Neverin

Nächster Termin des Bürgerservice in Wulkenzin: 
 28.05.2024; 13:00 - 17:00 Uhr

Am 28.05.2024 und 25.06.2024 können Sie in der Zeit  
von 13:00 – 17:00 Uhr wieder sämtliche Angelegenheiten 
unseres Bürgerservices (z. B. An-, Ab- und Ummeldungen 
sowie sonstigen Pass- und Ausweisangelegenheiten, Bean-
tragung von Führungszeugnissen, amtliche Beglaubigungen, 
Bearbeitung von An-, Ab- und Ummeldungen von Gewer-
bebetrieben, Beratung in Wohngeldangelegenheiten) auch 

wieder in Wulkenzin im Gemeindezentrum der Gemeinde 
(Schulstraße 1) erledigen. 

Termine können Sie wie gewohnt auf unserer Homepage 
unter https://tevis-online.mvnet.de/neverin/ oder via E-
Mail (t.greeck@amtneverin.de) vereinbaren. Dieses Angebot  
bieten wir Ihnen auch zukünftig jeden letzten Dienstag im 
Monat.
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Sven Blank
Guten Tag, Herr Blank.
Vielen Dank, dass Sie Ihre Zeit und Ihr Engagement in die Ge-
meinde Wulkenzin investieren. Gerne würden wir mehr über 
Ihre Motivation und Ihre Aufgaben als ehrenamtlicher Bür-
germeister erfahren. Seit wie vielen Jahren üben Sie das Amt 
des Bürgermeisters in der Gemeinde Wulkenzin aus?
Ich bin seit 15 Jahren Bürgermeister und war zuvor Stellvertre-
ter. Insgesamt bin ich seit mindestens 25 Jahren in der Kommu-
nalpolitik tätig, zuvor auch in der Stadtvertretung Neubranden-
burg.
Wie gelingt es Ihnen, Ihre beruflichen Verpflichtungen und 
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit in Einklang zu bringen?
Da ich selbstständig bin, habe ich die Flexibilität, Prioritäten zu 
setzen und das Wesentliche vom Unwesentlichen zu unterschei-
den. Zudem unterstützen mich die Angestellten der Gemeinde, 
darunter Gemeindearbeiter, Saisonkräfte und unsere Bürokraft, 
wodurch mir einiges abgenommen wird und ich ihnen bedin-
gungslos vertrauen kann.
Können Sie uns einige konkrete Projekte nennen, die Sie wäh-
rend Ihrer Amtszeit als ehrenamtlicher Bürgermeister umge-
setzt haben?
In der Vergangenheit haben wir das Projekt Gemeindezentrum 
erfolgreich umgesetzt, was zu Beginn meiner Amtszeit anstand. 
Des Weiteren wurden Spielplätze erneuert und eine Freizeit- 
und Erholungsfläche geschaffen. Aktuell stehen folgende Pro-

jekte an: In Neuendorf wurden 25 Baugrundstücke geschaffen, 
von denen 9 noch nicht verkauft werden konnten, daher beginnt 
im Juni der Ausbau der Straße in diesem Wohngebiet. Außerdem 
wird der Sportplatz in Neuendorf umgestaltet und neue Spielge-
räte werden aufgestellt.
Was motivierte Sie dazu, das Amt des ehrenamtlichen Bürger-
meisters anzustreben?
Nachdem ich bereits als Stadtvertreter in Neubrandenburg tätig 
war, zog ich nach Wulkenzin und wurde Gemeindevertreter so-
wie stellvertretender Bürgermeister. Als ich dann als Nachrücker 
zum Bürgermeister ernannt wurde, entstand der Wunsch, mich 
erstmals selbst als Bürgermeister aufstellen zu lassen. Mir gefie-
len die Aufgaben und ich war motiviert, weiterzumachen.
Haben Sie sich in diesem Jahr erneut als ehrenamtlicher Bür-
germeister in der Gemeinde Wulkenzin aufstellen lassen?
Ja, das habe ich. Ich plane, meinen eigenen Betrieb etwas herun-
terzufahren, was es mir außerdem ermöglicht mehr Zeit, für die 
Belange der Gemeinde nehmen zu können. Angesichts der be-
vorstehenden Herausforderungen sehe ich die Notwendigkeit, 
noch genauer und kritischer auf alle Angelegenheiten zu blicken.
Herr Blank, ich bedanke mich, dass Sie sich die Zeit für das 
Interview genommen haben, und wünsche Ihnen für die Zu-
kunft und anstehenden Projekte alles Gute.

Kim Wiedemann
Amt Neverin

Neues aus der Grundschule „Zum Wasserturm“

Mathematikolympiade
Es war wieder soweit: Am 19. März drehte sich an unserer Grund-
schule wieder alles um das Fach Mathematik. Unsere jährliche 
Mathematikolympiade fand statt. Zu Beginn des Tages absol-
vierte alle Schüler einen schriftlichen Teil, in dem sie ihr Können 
unter Beweis stellen mussten. Anschließend konnten die Klassen 
an unterschiedlichen Stationen knobeln, rätseln und bauen. Ob 
Temporechnen, Würfelnetze nachbauen, Zahlen zeichnen oder 
Tangramme legen, hier war für jeden etwas dabei. Am Freitag 
vor den Osterferien erhielten dann, in einer gemeinsamen Aus-
wertung, die erfolgreichsten Schülerinnen und Schüler jeder 
Jahrgangsstufe eine Urkunde und ein kleines Geschenk. Nach 
großem Applaus stand die Ostersuche der einzelnen Klassen 

an. Damit nicht genug….Für 
die Kinder mit den besten 
Ergebnissen in den dritten 
und vierten Klassen gab es 
noch eine besondere Über-
raschung. Sie qualifizierten 
sich für den deutschland-
weiten Wettbewerb: „Kän-
guru der Mathematik“. Die-
ser fand am 18. April 2024 
statt. Auch hierbei musste 
wieder ordentlich geknobelt 
werden. Das war gar nicht 
so einfach. Nun warten wir 
gespannt auf die Ergebnisse.

Schulgartentag
Nachdem der Schulgar-
tenprojekttag aufgrund 
des Wetters um eine 
Woche verschoben 
werden musste, starte-
te am 2. Mai bei uns der 
Frühling. Bei 25 Grad 
und purer Sonne halfen 
alle Kinder der Schule, 
sowie Eltern und Groß-
eltern mit. Die Schüler 
der 1. und 2. Klassen 
säten Kapuzinerkresse 
und erstellten Saatbän-
der. Die Viertklässler 
kümmerten sich um 
den Sportplatz und be-
reiteten den Schulgar-
ten für die Saison vor. Für die Kinder der 3. Klassen stand das 
Bepflanzen der Kübel und das Saubermachen des Schulhofs an. 
Das Highlight für sie war auch der Imker Herr Werth aus Neu-
brandenburg. Er brachte den Kindern wissenswertes über die 
Bienen bei. Im Anschluss durften sie dann verschiedene Sorten 
Honig probieren und die „Ausrüstung“ eines Imkers anprobie-
ren.
Für diesen gelungenen Tag möchten wir uns bei allen Unterstüt-
zern herzlich bedanken!
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Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen informiert

Die Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen umfasst die Orte:
Alt Rehse, Breesen, Chemnitz, Kalübbe, Mallin, Neu Rhäse, Neuendorf, Neu-Wustrow, Passentin, Pinnow, Weitin, Wulkenzin, Wust-
row, Woggersin und Zirzow.

So erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen
Pastorin Katharina Seuffert

Alter Damm 48, 17039 Wulkenzin
Tel.: 0395/5823442 oder Mobil: 0151 50 42 60 20

E-Mail: wulkenzin-breesen@elkm.de oder katharina.seuffert@
elkm.de, Online: www.kirche-mv.de/wulkenzin-breesen
Instagram: www.instagram.com/kirche_wulkenzinbreesen
Unser Kirchenbüro ist für Sie geöffnet: Dienstags, Mittwochs 
und Donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr

Termine mit Zeit und Ort
•	 Samstag, 25. Mai 2024 10.00 Uhr Friedhof Breesen 

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof Breesen, anschl. Grillwurst
•	 Sonntag, 26. Mai 2024 10.00 Uhr Kirche Wulkenzin 

Gottesdienst „Gemeinschaft mit Gott“
•	 Samstag, 1. Juni 2024 10.00 Uhr Frühlingsfest Weitin 

Gottesdienst zum Festbeginn unter Mitwirkung des Posau-
nenchors Burg Stargard

•	 Sonntag, 2. Juni 2024 14.00 Uhr Kirche Alt Rehse 
Andacht zum Abschied von Familie Krug

•	 Samstag, 8. Juni 2024 18.00 Uhr Kirche Passentin 
Sommerkonzert: Ensemble Rother Esel - Musik der Sinti 
und Roma

•	 Sonntag, 9. Juni 2024 14.45 Uhr Kirche Zirzow 
im Rahmen des Orgeltörns erklingt die Orgel von Felix 
Grüneberg

•	 Sonntag, 9. Juni 2024 16.00 Uhr Kirche Chemnitz 
im Rahmen des Orgeltörns erklingt die Orgel von Carl 
Noebe

•	 Sonntag, 9. Juni 2024 17.15 Uhr Kirche Wulkenzin 
im Rahmen des Orgeltörns erklingt die Orgel von Ernst 

Sauer 
Organisten: Brita Möller und Lukas Storch

•	 Sonntag, 16.Juni 2024 10.00 Uhr Kirche Alt Rehse 
Gottesdienst

•	 Sonntag, 23. Juni 2024 10.00 Uhr Kirche Pinnow 
Gottesdienst

•	 Sonntag, 30. Juni 2024 10.00 Uhr Kirche Woggersin 
Gottesdienst

•	 Samstag, 6. Juli 2024 18.00 Uhr Kirche Passentin 
Sommerkonzert: Bläsertrio Klarinette und Fagott

Freuen Sie sich auf unsere Passentiner Sommerkonzerte:
Sonnabend, 8.6.24 18 Uhr
Ensemble Rother Esel, Musik der Sinti und Roma
Sonnabend, 6.7.24 18 Uhr
Bläsertrio Klarinette und Fagott
Sonntag, 4.8.24 18 Uhr
Ensemble Papillon
Veranstaltungsort: Kirche Passentin, 17217 Penzlin OT Passen-
tin

Besuch der Feuerwehr
Im Sachkundeunterricht der 2. Klassen stand im April inhaltlich 
das Thema „Feuerwehr“ auf dem Plan. 
Ihr erlerntes Wissen durften die Kinder dann Dank der Unter-
stützung und Organisation von Herrn Kosin und einem weiteren 
Kameraden beim Besuch der Feuerwehr in Neverin unter Be-
weis stellen. 
Mit viel Spaß und Freude war vom Blick ins Feuerwehrauto bis 
hin zum Löschen eines (Attrappen) Feuers alles dabei.

Frau Vivien Puschmann
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Orgeltörn - ein musikalisch bewegter Sonntag (Rundfahrt)
Am 09.06. 2024 ab 14.45 Uhr
Zirzow -> Chemnitz -> Wulkenzin
14.45 Uhr Kirche Zirzow, Orgel von Felix Grüneberg, gebaut 
1930
16.00 Uhr Kirche Chemnitz, Orgel von Carl Noebe, gebaut 1848
17.15 Uhr Kirche Wulkenzin, Orgel von Ernst Sauer, gebaut 1839
Organisten: Brita Möller, Lukas Storch

Berichtigung:
Das Sommerkonzert des Wulkenziner Kirchenchors
findet NICHT am Freitag den 14.06.2024 um 18.00 Uhr statt,
sondern am Sonntag den 14.07.2024 um 18.00 Uhr!
Ort: Kirche Wulkenzin
Im Anschluss (14.07.2024 ab ca. 19 Uhr) findet unser Sommer-
fest mit Grillwurst und guten Gesprächen auf dem Pfarrhof und 
in der Pfarrscheune Wulkenzin statt.
Wir bitten um eine zeitgerechte Anmeldung!

„Männerstimmen“ für Chor gesucht!
Der Kirchenchor Wulkenzin sucht Verstärkung.
Auch wenn Sie, liebe Männer, mit Countertenor, Tenor, Bariton 
oder Bass nichts anfangen können, aber Lust am gemeinsamen 
Singen haben, dann meldet euch bitte oder kommt vorbei.
Anfänger sind ebenso willkommen wie geübte Chorsänger.
Mitzubringen ist nur Feude am Gesang.
„Ohne Sopran kein Elan, ohne Alt kein Halt, ohne Tenor kein 
Chor, ohne Bass kein Spaß“ (Autor unbekannt).

Traut euch, schnuppert einfach mal rein!
Der Kirchenchor Wulkenzin probt immer Montags ab 19.30 Uhr 
in der Kirche Wulkenzin.

Ehrenamtliche Mitarbeitende gesucht:
Ehrenamtliche Mitarbeit ist ein existenzielles Element unseres 
Gemeindelebens, sie ist Ausdruck der Mitverantwortung und 
Mitwirkung jedes einzelnen Gemeindegliedes und stellt die Leis-
tungsfähigkeit unserer Gemeinde sicher.
Ehrenamtliche arbeiten an vielen Stellen mit und übernehmen 
so Verantwortung für christliches Leben. Für ihr vielfältiges En-
gagement gebührt den Ehrenamtlichen ein großes Dankeschön 
und höchste Anerkennung.
Zum Beispiel suchen wir in Mallin eine „Betreuung“ für Kirche 
und Friedhof. Die Kirche muss regelmäßig gelüftet und kontrol-
liert werden.
Der Friedhof muss gemäht und gepflegt werden.
Auch an anderen Stellen benötigen wir Ihre Unterstützung.
Ehrenamtliche Mitarbeit geschieht in enger Zusammenarbeit 
mit anderen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern. Sie kann als regelmäßiger und dauer-
hafter Dienst wie auch als punktueller und projektbezogener 
Einsatz angelegt sein.
Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, dann melden Sie sich 
bitte!
Bleiben Sie behütet!

Ihre Pastorin Katharina Seuffert

Chemnitzer Frauensportgruppe geht auf Wanderschaft
Beim schönsten Frühlingswetter wurden die Sportschuhe ge-
gen die Wanderschuhe ausgetauscht. Statt wie üblig wurde am 
Montag den 29.04., wo sonst immer die Frauensportgruppe ab 
60 + im Gemeindehaus ihre Körper locker und elastisch machen, 
eine sportliche Wanderung durchgeführt.
Start der Wanderung war die Zirzower Mühle. Ausgestattet mit 
Picknick im Rucksäckchen brach man auf, um einen Teil der grü-

nen Runde wandernd zu erkunden.
Die Natur hat so viel Sehenswertes zu bieten, man muß es 
nur sehen. Der Frühling zeigte sein schönstes Kleid. Mit vielen 
schönen sinnlichen Eindrücken wurde die Wanderung zu einem 
tollen Erlebnis und alle waren sich einig, wir werden Wiederho-
lungstäter.

Edelgard Kreutzfeldt
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Gutshaus Gevezin öffnet zum zweiten Mal die Türen

      

Im letzten Jahr nahm das Gutshaus Gevezin erstmalig an der 
MittsommerRemise - dem Festival der baltischen Gutshäuser - 
teil. Nachdem es für längere Zeit für die Öffentlichkeit geschlos-
sen war, nahmen viele Menschen begeistert die Gelegenheit 
wahr, das Gutshaus zu besichtigen sowie alte Bekannte und 
Freunde - teilweise nach Jahrzehnten - wieder zu treffen, so dass 
die Atmosphäre zeitweise fast einem Klassentreffen glich. Auch 
historisch Interessierte kamen auf ihre Kosten, da sie die einma-
lige Gelegenheit erhielten, aus erster Hand Geschichten über die 
Kindheit zur Zeit der DDR im Gutshaus zu hören.
Wir freuen uns, wenn Sie auch in diesem Jahr wieder den Weg 
zu uns finden, um alte Bekanntschaften zu erneuern und und 
das einmalige Ambiente zu genießen.

	

Samstag, 22.06.2024 von 13-19 Uhr
Sonntag, 23.06.2024 von 10-16 Uhr
Programm:
• Individuelle Führungen durch das Gutshaus
• Kunsthandwerk und Spezialitäten aus der Region
• Spazieren und Entspannen im Gutspark

• Kaffee und Kuchen (Kulturverein)
• Bratwurst

Der Kulturverein bittet um Kuchenspenden, melden Sie sich 
bitte bei Elke (0151-72418936).
Anfahrt und Kontakt:
Hofstraße 9 / 17039 Blankenhof OT Gevezin
www.gutshaus-gevezin.de
Eintritt auf Spendenbasis
Eintrittskarten für die anderen teilnehmenden Gutshäuser er-
hältlich, weitere Informationen hier:
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Konzert TENÖRE4YOU
Liebe Konzertbegeisterte!
Nach sehr stimmungsvollen Konzerten in 2018 und 2022 wer-
den die Tenöre4you auf vielfachen Wunsch am 16.09.2024 um 
19.30 Uhr bereits zum dritten Mal in unserer schönen Roggen-
hagener Dorfkirche zu Gast sein und uns viele Welthits aus Pop, 
Klassik, Musical und Film präsentieren.
Wir sind uns sicher, dass Toni Di Napoli und Pietro Pato mit ihrem 
grandiosen Live-Gesang in italienischem Gesangsstil, begleitet 
von einer elitären Lichtshow, unsere Kirche erneut in einen ma-
gischen Ort verwandeln und den Konzertbesuchern den einen 
oder anderen Gänsehautmoment bescheren werden.
Leider konnten wir aufgrund des engen Tourneeplanes in die-
sem Jahr keinen Konzerttermin am Wochenende vereinbaren. 
Selbstverständlich muss trotzdem niemand auf die gewohnt 

gute Versorgung mit Schnittchen, Snacks, selbstgemachter 
Bowle und anderen leckeren Getränken durch die Mitglieder 
des Fördervereins Dorfkirche Roggenhagen e.V. verzichten.
Wir freuen uns darauf, einen weiteren stimmungsvollen Kon-
zertabend gemeinsam mit Euch erleben zu dürfen. Tickets be-
kommt ihr unter den oben genannten Vorverkaufsstellen sowie 
online unter www.Tenoere4you.de oder bei eventim. Restkar-
ten gibt es an der Abendkasse.
Wartet mit dem Ticketkauf nicht allzu lang, ihr wisst, unser Platz-
angebot ist begrenzt.

Anke Pfeiffer
Förderverein Dorfkirche Roggenhagen e.V.

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 29. Juni 2024.

Der Redaktionsschluss  
ist am 14. Juni 2024. Foto: Pixabay
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Schöner  
Filmabend  
am 3.Mai  

in der Kirche  
Ihlenfeld

Viele Kinobegeisterte folgten 
am 3. Mai der Einladung des 
SFV in die Ihlenfelder Kirche 
zum ersten Kinoabend nach der 
Winterpause. Gezeigt wurde 
der Film „In voller Blüte“ mit Mi-
chael Caine und Glenda Jackson. 
Für den 13. Juli ist ein Sommer-
filmabend geplant.

Alexander Schmidt

Gelungener  
Herrentag  

in der Gemeinde
Nach einer Pause in den letz-
ten Jahren hatte der SFV mit 
Unterstützung der Gemeinde 
zum Herrentag am Ihlenfelder 
Speicher eingeladen. Ungefähr 
100 Gäste folgten beim bestem 
Wetter der Einladung und hof-
fen, dass dies wieder zu einer 
Tradition wird.

Alexander Schmidt

Radtour nach Lebbin am 1. Mai
Zu einer Tour nach Lebbin machten sich auf Einladung des SFV 
am 1. Mai ca. 80 Fahrradfahrer von Ihlenfeld auf. Höhe der ins-
gesamt 30 km langen Tour durch die Tollenseniederung war die 
Einkehr im Hofcafe Lebbin, nach der Rückkehr in Ihlenfeld war-
teten dann kühle Getränke und Leckeres vom Grill.

Alexander Schmidt
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Schüler erleben Feuerwehr hautnah
Am 10.04.2024 stand der Besuch der Freiwilligen Feuerwehr 
Neverin auf dem Stundenplan einiger Schüler und Lehrer der 
Grundschule Neverin. Dieser Besuch sollte das bereits erlernte 
Wissen aus dem Sachkundeunterricht festigen.

Los ging es mit dem richtigen Notruf. Ein simulierter Anruf der 
112 zeigte den Kindern, wie sie sich im Notfall richtig verhalten. 
Dabei halfen die 5 „W“ Fragen.
•	 Wo ist das Ereignis?
•	 Wer ruft an?
•	 Was ist geschehen?
•	 Wie viele Betroffene?
•	 Warten auf Rückfragen!

Im Rahmen der Brandschutzerziehung wurden ebenfalls die 
Aufgaben der FF erklärt: Retten, Löschen, Schützen, Bergen. 
Um auch gleich danach praktisch tätig zu werden, wurden fol-

gende Einsätze nachgestellt. Die Kinder nutzten eine Leiter, um 
eine Katze vom Baum zu retten. Die Kinder nutzten Schere und 
Spreizer, um eine Person aus dem Auto zu befreien. Und zu guter 
Letzt wurde tatkräftig gelöscht.
Anschließend konnten die Fahrzeuge im Gerätehaus sowie die 
Einsatzkleidung bestaunt werden. Fragen zur Technik und Aus-
rüstung wurden beantwortet.
Für Kinder ist der Besuch immer wieder ein ganz besonderes Er-
lebnis, bei dem sie hautnah und unmittelbar erleben können, 
was Feuerwehr heute bedeutet.
Die Kinderfeuerwehr trainiert jeden 1. und 3. Samstag im Mo-
nat. Wer dabei sein will und ein kleiner Feuerwehrmann oder 
eine kleine Feuerwehrfrau werden möchte, meldet sich hier.
https://www.gemeinde-neverin.de/feuerwehr

Mareike Ott
FFw Neverin

20 Bewerber für 11 Plätze in der Gemeindevertretung
Für die Wahl zur Gemeindevertretung am 9.Juni kandidieren in der Gemeinde Neuenkirchen insgesamt 20 Bewerber, 11 Plätze 
müssen besetzt werden. Folgende Kandidaten stehen zur Wahl:

Liste der CDU
1. Wiskow, Falk
2. Albrecht, Max
3. Saß, Ronny
4. Uerkwitz, Miriam
5. Dewart, Annika
6. Stapel, Falko
7. Horn, Tino
8. Aheimer, Paul

Liste der Wählergemeinschaft Ihlenfeld-Neuenkirchen
1. Schmidt, Alexander
2. Teutloff, Angelika

3. Kruse, Marian
4. Niemann, Katharina
5. Michael, Christian
6. Reimer, Katja
7. Tschierschke, Arne
8. Wulf, Andreas
9. Vogler, Alexander
10. Richter, Frank

Einzelbewerber
Daniel, Andre
Voigt, Udo

Alexander Schmidt
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Erfolgreicher Frühjahrsmarsch der Kinder-und Jugendfeuerwehr Neverin

Am Samstag, 20.04.2024, sind die Kinder und Jugendlichen un-
serer Feuerwehr der Einladung zum diesjährigen Frühlingslauf 
nach Chemnitz gefolgt. Bei bestem Wetter traten 9 Kinder-
mannschaften und 11 Jugendmannschaften den herausfordern-

den Wettkampf an. Es galt, 
den 6 km langen Marsch 
gemeinsam zu absolvieren. 
Insgesamt mussten 7 Stati-
onen durchlaufen werden. 
Es war Geschicklichkeit, 
Schnelligkeit, Logik und 
Feuerwehrwissen gefragt. 
Bei den Kindern setzte sich 
die FF Woggersin durch und 
holte sich den 1. Platz. Es 
folgten Wulkenzin und Rog-
genhagen. Die Neveriner Kinder verteidigten Platz 5 und 8. Auch 
die Jugend hat unsere Feuerwehr würdig vertreten. Mit einem 
wohlverdienten 2. Platz ging ein aufregender Tag zu Ende. Wir 
sind sehr stolz auf euch. Ein Dank gilt auch den Kameraden und 
Betreuern, die unsere Mannschaften und Station im Ehrenamt 
unterstützt haben.

Mareike Ott
FFw Neverin

1. STEEL DARTSTURNIER IN NEVERIN

24 Teilnehmer, darunter 11 Mitglieder des Dorfclubs waren 
beim Dartsturnier am 27.04.2024 dabei.
Start war wie geplant 19 Uhr und um 23 Uhr stand der Sieger 
Gerald Naeckel aus Neubrandenburg fest.

Besonderen Dank an unsere 
Schiedsrichter, die den gan-
zen Abend lang für einen rei-
bungslosen Spielablauf ge-
sorgt haben. Lisa Nolte, Jan 
Jungmann, Marvin Moritz 
und Niko Schmidt.
Außerdem noch ein riesen 
Dankeschön an Anke Heine, 
die sich den ganzen Abend 
darum kümmerte, dass nie-
mand auf dem Trockenen 
sitzen oder mit leerem Ma-
gen am Turnier teilnehmen 
musste.

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Leonie Gehlen
Neveriner Dorfclub KTO e.V.

Die Wandergruppe der Volkssolidarität war wieder unterwegs
Am 25.April 2024 war es wieder soweit. Um 14:00 Uhr trafen 
sich die Wanderlustigen der Volkssolidarität am Wasserturm. 
Diesmal waren es 15 Frauen, 2 Männer und ein Hund. Die Wet-
tervorhersage war eigentlich nicht sehr günstig, aber einstim-
mig wurde beschlossen, die Wanderung trotzdem durchzufüh-
ren. Um es vor weg zu nehmen, das Wetter hat gehalten, der 
Mut hat sich also gelohnt.

Die Wanderstrecke betrug diesmal ca 8 km. Der Start war wie 
immer am Wasserturm, der Wendepunkt war in Trollenhagen 
bei der Firma Metallbau Ramm. Die Rapsfelder sahen jetzt 
schon sehr schön aus, die Erbsenfelder wurden mit wohlwollen 
zur Kenntnis genommen.

Alle freuen sich schon auf den Wandertag im Monat Mai.

Siegfried Lau
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Geschichten aus 5 Jahren Kommunalpolitik

� Foto: Beate Seisum

20 Gäste durfte ich am 19. April zur Veranstaltung „Auf Anfang, 
bitte“ im Neveriner KTO begrüßen. Eine Zeitreise durch 5 Jahre 
Kommunalpolitik mit Geschichten hinter den Geschichten. Ganz 
ohne Zahlen und Fakten, dafür aber mit Eindrücken, Erlebnissen 
und Erkenntnissen. Der Abend stand im Zeichen der Spenden-
sammlung für den guten Zweck. Ich danke daher den Gästen 
herzlich für etwas mehr als 100 €, die für die Kinderkrebshilfe 
Greifswald und für 500 €, die für die Frühchenstation des Klini-
kums Neubrandenburg zusammengekommen sind.

Nico Klose
Bürgermeister

Spendenscheck an Chefarzt übergeben

� Foto: Anke Brauns | DBK Neubrandenburg � Foto: Anke Brauns | DBK Neubrandenburg

Der letzte Akt der scherzhaften U-Bahn-Aktion wurde am 2. Mai 
in der Kinderklinik des Dietrich-Bonhoeffer-Klinikums Neubran-
denburg vollzogen.
Im Beisein des Höchstbietenden Nick Nasky, der sich für stolze 
3.000 € das signierte U-Bahn-Schilderte sicherte, sowie Herrn 
Benjamin Vormeyer, Geschäftsführer der Ostsee Ambulanz 
GmbH aus Rostock, der 2.500 € spendete, übergaben Oberbür-
germeister Silvio Witt, Fachplaner Ingo Gille und ich den Spen-

denscheck an Chefarzt Dr. Sven Armbrust.
Eine weitere Spende in Höhe von 500 € von einer Privatperson 
machte die Summe rund und sorgte beim Klinikpersonal für gro-
ße Freude, denn 6.000 € können nun die Arbeit der Frühchen-
station unterstützen.
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle Unterstützer.

Nico Klose
Bürgermeister

Foto: Pixabay
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In Staven wurde gefeiert, gebastelt, gekämpft, geschmunzelt  
und auch Ernsthaftes besprochen

Im März und April hatte unser Dorfclub-Staven-Arbeitsplan ei-
niges beinhaltet.
Die Frauentagsfeier war wie immer ein Erfolg. Unsere freiwilli-
gen Unterstützer, Frauen wie Männer, haben bei der Vorberei-
tung und Durchführung bestens agiert. Herr Görs, gern gesehe-
ner Gast in Vertretung des Gemeinderates, hat wieder einmal 
gute Laune verbreitet. Neben lustigen Geschichten von Kerstin 
und Ulla und der Zaubershow von Dieter hat die Michael-Jack-
son-Tanzeinlage von Kerstin für Begeisterung gesorgt. Der „Dia-
log der polnischen Frauen Hawlitschek und Pospischil“ war mein 
Part. Das hat mir selbst echt Spaß gemacht.
Das Brushen mit Christiane Kraft aus der Keramikwerkstatt Dat-
zetal/OT Roga passte super zur Osterzeit. Zu unserer Freude ge-
sellte sich zu den „Dienstagfrauen“ auch eine Mutti mit ihrem 
Sohn dazu.
Mit erfahrungsgemäß großer Beteiligung ist zum Bowlingtermin 
zu rechnen. Dieses Mal behielten die Männer die Oberhand. Die 
vorderen Plätze belegten Hirschi, Lars und Raik. Im Herbst er-
folgt die Revanche.
Die Zusammenarbeit mit dem Dorfclub Rossow ist uns als eine 
Gemeinde ein besonderes Anliegen. Mit gegenseitigen Einla-
dungen sind die ersten Schritte getan. Bei Sport und Skatspiel 
kennen wir uns schon sehr gut und lange.
Nun feierte ein größerer Trupp Stavener beim Osterfeuer in 
Rossow. Wie man so hört, hat es allen gefallen.
Im Gegenzug besuchten uns unsere Nachbarn zur Lesung mit 
Frau Dittbrenner und Frau Welke. Beide Frauen engagieren sich 
im Förderverein Hanse-Bibliothek Demmin. Bei einem Gläschen 
Wein oder Bier warteten 19 Personen gespannt auf ihre Darbie-
tungen. Die vorgetragenen heiter frivolen Geschichtchen und 
Gedichte, wer mag sie nicht, brachten uns zum Schmunzeln und 

zum herzhaften Lachen. Aus ihrem umfangreichen Repertoire 
musste es dann auch unbedingt eine Zugabe geben.
Mit Frau Dornemann vom Landkreis Mecklenburgische Seen-

platte (Gesundheitsamt/Betreuungsbe-
hörde) hatten wir auch ein ernstes Thema 
auf dem Plan. Keiner von uns weiß, welche 
unvorhergesehenen Ereignisse in Bezug 
auf unsere Gesundheit eintreten können. 
Mit insgesamt 40 Teilnehmern aus Staven 
und Rossow zum Thema Betreuungsge-
setz/Vorsorgevollmacht/Patientenver-
fügung war das Interesse groß. Matthias 
Wagenknecht stellte uns zudem an diesem 
Abend die Anwendung eines Defibrillators 
vor. Im Notfall befindet sich ein solcher, 
auffallend grün leuchtend, in der Dorfmit-
te. Die Bedeutsamkeit der Erstinformation 
bzw. Auffrischung war allen am Ende der 
Veranstaltung bewusst.
Mit der Einladung zum Frühlingsfeuer 
durch die Feuerwehrfrauen und -männer-
waren sich die Bewohner der Nachbarorte 
wieder ein Stück nähergekommen.

Petra LindemannWieder einmal war es ein gelungener Bowlingabend.

Kurze Ablenkung für ein Foto, dann ging es konzentriert weiter 
beim Brushen.
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April-Stammtisch in Trollenhagen
Der zweite Stammtisch im Trollenhagener 
Gemeindehaus fand am 26. April statt.
Diesmal kam der Grill eines Vereinsmitglie-
des zum Einsatz, um die Stammtischbesu-
cher mit Bratwürsten zu versorgen.

Es fand ein Austausch über neue Ideen für Projekte in der Ge-
meinde statt. Ein neues Buch über den Fliegerhorst Trollenha-

gen, an welchem auch ein Einwohner aus Trollenhagen beteiligt 
ist, wurde vorgestellt.
Die Tischtennisplatte und auch die Spielecke waren wieder gut 
genutzt. Den nächsten Termin für den „Stammtisch – Gemein-
dehaus offen“ gibt es am 28.6.

Andreas Pietsch
Dörferdreieck e.V.

Großer Bahnhof am 29.04.2024 im Gewerbegebiet Hellfeld
Vor mehr als 20 Jahren fuhr der letzte Güterzug nach Hellfeld. 
Nun war es endlich wieder so weit. Die Firma TDC Internatio-
nal AG hat auf eigene Kosten das ca. 2,2 km lange Anschluss-
gleis instandgesetzt und sich damit zum Standort Trollenhagen 
bekannt. Dort beschichtet die Firma Rohre, die aus sämtlichen 
Stahlwerken Europas hier angeliefert werden. Nachdem die 
Rohre in Trollenhagen veredelt wurden, werden sie weltweit 
als Gas-, Kohlendioxid- oder Wasserstoffpipelines verbaut. Bei 
größeren Projekten werden bis zu drei Lieferungen pro Woche 
erwartet.

Bisher wurden die Rohre 
auf dem Schienenweg bis 
nach Neubrandenburg 
(Weitin) geliefert. Dort 
wurden sie auf LKWs 
verladen und durch die 
Stadt nach Trollenhagen/
Hellfeld transportiert.
Am 16.10.2019 fand das 
erste Treffen mit dem 
Geschäftsführer, Daniel 
Welker, statt. Recht hat-
te er mit seiner Aussa-
ge: „Wir transportieren 
ziemlich viel Luft durch 
die Stadt, obwohl wir ei-
nen Gleisanschluss direkt 
vor der Nase haben.“
Im Mai 2022 konnte nach 

zähen Verhandlungen mit der BRD, als bisherige Eigentümerin 
des Gleises, sowie der Erarbeitung einer gutachterlichen Stel-
lungnahme der Nutzungsvertrag unterzeichneten werden. Da-
mit waren die Weichen für dieses Projekt gestellt, das nun an 
Fahrt aufgenommen hat.
Auch Bürgermeister Peter Enthaler erfüllt es mit Stolz, dass Gü-
terzüge wieder bis ins Gewerbegebiet Hellfeld einfahren kön-
nen. Er bedankte sich bei allen Beteiligten, die sich zurecht auf 
die Schulter klopfen können.

Alexander Diekow
LVB

Güterzug an der Ladestraße

Bürgermeister Peter Enthaler (li.) im 
Gespräch mit Geschäftsführer Dani-
el Welker (re.)
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Ein Fest für die Gemeinschaft:  
Der Ball der Vereine im Herzen unseres Dorfes

In den alten Mauern unseres Speichers fand am 13. April der 
jährliche Ball der Vereine statt. Eine Tradition, die seit Genera-
tionen die Bewohnerinnen und Bewohner zusammenführt, um 

gemeinsam zu feiern und die 
Bande der Gemeinschaft zu 
stärken.
Die Gäste kamen in den 
Speicher, jeder in freudi-
ger Erwartung auf einen 
Abend voller Spaß und Ge-
meinschaft. Mitglieder ver-
schiedener Vereine, vom 
Freizeittreff bis zum Feuer-
wehrverein, mischten sich 
untereinander und tausch-
ten fröhliche Grüße aus. Die 
Atmosphäre war von Anfang 
an mit einem Gefühl der Ver-
bundenheit und Freundlich-
keit erfüllt.

Eröffnet wurde der Abend durch unseren Bürgermeister Martin 
Ernst und seinem Stellvertreter Torsten Schmidt. Er betonte in 
seiner Ansprache die Bedeutung des Zusammenhalts und der 

Zusammenarbeit innerhalb unseres 
Dorfes.

Musik erklang, und schnell füllte  
sich die Tanzfläche mit fröhlichen 
Menschen die das Tanzbein schwan-
gen. Zwischen den Tanzrunden  
genossen die Gäste die köstlichen 
Speisen und erfrischenden Geträn-
ke, die von der örtlichen Gaststätte 
„Zur alten Schmiede“ zubereitet 
und serviert wurden. Dabei wurde  
fleißig über vergangene Ereignisse 
gelacht, neue Bekanntschaften ge-
schlossen und Pläne für zukünftige 
Projekte geschmiedet.

Als die Nacht langsam dem Mor-
gen wich, verabschiedeten sich die 
Gäste mit glücklichen Erinnerungen 
im Herzen und Vorfreude auf den 
nächsten Ball der Vereine. Denn  
dieses Fest war mehr als nur eine Fei-
er - es war ein Symbol für die Stär-
ke und den Zusammenhalt unserer 
Dorfgemeinschaft, die uns in guten 
wie in schlechten Zeiten trägt.

Jette Demmin
Kultur- und  
Wirtschaftszentrum e. V.
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Öffentlicher Abend mit Manfred Tepper am 25.04.2024 
 im Dorfkrug „Waldeslust“ in Neuendorf

Am 25.04.2024 lud der Verein „Gemeinsam Leben in Neuen-
dorf“ zu einem öffentlichen Abend mit Manfred Tepper ein.
Vor dem Hintergrund, dass Herr Tepper sich in Neubrandenburg 
einen Namen gemacht hat, war das Interesse unserer Mitglie-
der und Gäste an dieser Veranstaltung sehr groß.
Nach der Begrüßung durch Ingelore Taterka nahm Herr Tepper 
uns mit auf die Zeitreise seiner beruflichen wie auch ehrenamt-
lichen Tätigkeit.
Im lockeren Erzählstil und mit interessanten Anekdoten hat er 
sein berufliches und ehrenamtliches Leben Revue passieren las-
sen.
Herr Tepper ist gebürtiger Neubrandenburger und hat seine 
Schulzeit wie auch seine Lehre in Neubrandenburg absolviert. 
Danach begann seine berufliche Laufbahn in seiner Heimat-
stadt.
Prägend für seine berufliche Entwicklung war die Tätigkeit beim 
Veranstaltungszentrum Neubrandenburg. Von 1999 bis 2022 
war sein Arbeitsplatz in der hochgepriesenen Konzertkirche. 
Diese Tätigkeit als Veranstaltungsleiter erfüllte er mit viel Leben 
und durch sein Engagement trug er maßgeblich zur Bekanntheit 
von Neubrandenburg weit über die Stadtgrenzen bei. Er hat die 
großen Meilensteine des Konzerthauses wie die Baustellenkon-
zerte, die Einweihung 2001 bis hin zum Orgeleinbau 2017 in vor-
derster Front begleitet.
Natürlich schilderte er uns auch seine unvergesslichen, aber 
auch ungewöhnlichen und seltsamen Begegnungen mit den 
Künstlern. So manche Anekdote brachte das Publikum zum 
Schmunzeln.
Nach 23 Jahren wurde Herr Tepper in seiner Wirkungsstätte aus 
dem aktiven Berufsleben feierlich verabschiedet.
Herr Tepper ist auch als Stadtführer „Ritter von Raven“ und jahr-
zehntelanges Mitglied als Präsident des Neubrandenburger Kar-
nevalsclubs eine Institution in seiner Heimatstadt.
Folgerichtig wurde ihm für sein jahrzehntelanges ehrenamtli-
ches Engagement 2023 die Ehrenbürgerschaft der Stadt Neu-
brandenburg verliehen.
Wie wir erfahren haben, zieht sich Herr Tepper nicht vollständig 
aus dem gesellschaftlichen Leben der Stadt zurück. Wir werden 
ihn weiterhin als historische Figur „Ritter von Raven“ und Stadt-

führer in Neubrandenburg antreffen.
Die Gäste waren sich einig. Es war ein unterhaltsamer und kurz-
weiliger Abend.

Wir bedanken uns bei Ingelore für die Organisation der Veran-
staltung.

Verein „Gemeinsam Leben in Neuendorf“ e.V.
Heidrun Negnal
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Demnächst neuer `Pavillon am Dorfteich` in Neu Rhäse
Bei der Projektplanung Bau war unser Ortsteil Neu Rhäse in der 
Vergangenheit immer mal wieder ein wenig vernachlässigt wor-
den. Mitte letzten Jahres hat aber nun die Dorfgemeinschaft 
unseren 1. stv. Bürgermeister Marcel Thiele angesprochen, ob 
nicht die Gemeinde ihren inzwischen alten und baufälligen Pa-
villon am Sportplatz/Dorfteich erneuern könne. Nach Prüfung in 
den Gremien und Beratung des Gemeindehaushalts 2024 konn-
te diese Investition in den Plan aufgenommen werden. Die Dorf-
gemeinschaft hatte zugesagt,
den alten Pavillon in eigener Regie abzureißen und auch die 
Holzschutz-/Malerarbeiten nach Aufstellung zu übernehmen. 
Unter dieser Prämisse und nach erfolgter Planung und Abstim-
mung durch Marcel Thiele konnte jetzt der Startschuss für die 
Realisierung erfolgen. Unter Beachtung der notwendigen bau-
ordnungsrechtlichen Regelungen konnte sogar gesichert wer-
den, dass ortsansässige Firmen die Ausführung übernehmen. 
Bankett, Pflasterung, Planum wird durch die Firma WHS Nor-
bert Lux aus Neuendorf hergestellt, Lieferung, Aufstellung und 
Montage des Pavillons übernimmt Montage und Dienstleistung 
Frank Maaß aus Wulkenzin. Mit dem neuen Pavillon werden nun 
bestimmt künftige Dorfgemeinschaftsveranstaltungen noch 
mehr Spaß und Freude bereiten und der Gemeinderat freut sich, 

damit den Einwohnern unseres kleinen Ortsteiles Neu Rhäse ein 
kleines bauliches Highlight bereitgestellt zu haben.

Werner Senf

Marcel Thiele mit einigen Bewohnern auf dem `Bauplatz` des 
Pavillons

Alles für die Kinder
Erfreulicherweise ist in den letzten Jahren das Durchschnittsal-
ter in Zirzow deutlich gesunken und es erfreut einem das Herz, 
wenn man die Kinder auf dem Spielplatz herumtollen sieht. Das 
heißt aber auch, dass für die Funktionsfähigkeit und Sicherheit 
der Spielgeräte immer wieder Hand angelegt werden muss! So 

im aktuellen Fall. Die Wippe musste neu aufgestellt werden und 
nach entsprechenden Vorarbeiten trafen sich im April Väter, 
Großväter und auch ein Bruder war dabei, um zur Freude der 
Kinder die Arbeit zu erledigen.

Hans-Werner Neuendorf

V.l.n.r. Bürgermeisterin Waltraut Nath, Marco Gerwien, Justin 
Neldner, Enrico Schulz, Peter Streuling und Rainhard Nath freu-
en sich, dass die Wippe ausgerichtet und einbetoniert ist. Mitt-
lerweile ist sie schon „in Betrieb“!

Schon im Oktober 2019 war eine „Mannschaft“ zusammenge-
kommen, um unter kritischer Beobachtung der Kinder das Klet-
tergerüst zu reparieren. Mit dabei der stellvertretende Bürger-
meister Joachim Ader. (vorn 2.v.l.)

ZIRZOW Bürgermeisterin:	 Waltraut Nath                 
1. Stellvertreter:	 Joachim Ader
2. Stellvertreter:	 Hartmut Schulz

Sprechzeit: 	 dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr 
		  im Gemeindebüro Zirzow, 
		  Schulstraße 10

Tel.: 	 0395/35175560
Einwohner: 	 351
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Bezaubernde Naturgärten:  
Tag der offenen Gartentür am 29./30. Juni 2024

Mit erfrischenden Gartengeschichten, Anekdoten und Tipps 
laden mit der „Natur im Garten“-Gartenplakette ausgezeich-
nete Naturgärtnerinnen und Naturgärtner am letzten Juni-
Wochenende ein, ihre Gartenparadiese kennenzulernen. Bei 
den „Tagen der offenen Gartentür“ wird im ganzen Bundes-
land die ökologische Vielfalt der Naturgartenkultur in Meck-
lenburg-Vorpommern präsentiert.

Teichlandschaften, blühende Staudenbeete und Gemüsegärten 
laden zum Entdecken mit allen Sinnen ein. Die Naturgärtnerin-
nen und Naturgärtner, die ihre Grünoasen mit Leidenschaft, 
Ausdauer und Liebe gestalten und pflegen, machen diese für 
die breite Öffentlichkeit zugänglich und zeigen, welche Möglich-
keiten ein ökologisch gepflegter Naturgarten bietet, um Klima-, 
Umwelt- und Artenschutz vor der eigenen Haustüre zu leisten 
und Erlebnisse für die ganze Familie im Grünen zu schaffen.

Die teilnehmenden Gärten sind allesamt mit der „Natur im 
Garten“-Gartenplakette ausgezeichnet und erfüllen die Kriteri-
en der Aktion „Natur im Garten“. Allen Gärten gemein ist das 
Gärtnern ohne chemisch-synthetische Pflanzenschutz- und 
Düngemittel sowie ohne Torf – ebenso wie das gemeinsame 
Ziel: die Bedeutung und die Vorteile einer naturnahen Gestal-
tung und umweltschonenden Bewirtschaftung von Gärten und 
Grünräumen bewusst zu machen.

Die Gärten im Überblick, sowie die Besucherbroschüre als PDF-
Download finden Sie unter www.natur-im-garten-mv.de. In-
formationen erhalten Sie ebenfalls am Gartentelefon 039934 
899646 (montags 13-17 Uhr)

Geführte Wanderung

„Kontraste - von trockenen und quelligen Hängen“
Das Landgrabental als Bestandteil des Mecklenburgisch-Vor-
pommerschen Grenztals liegt im Südwesten des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald und gehört zu den schönsten und ur-
sprünglichsten landschaftlichen Gebieten der Region.

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto: Kees Vegelin Foto: StUN 
 

In großen Abschnitten ist der langgestreckte Talraum, dessen 
Flanken sich bis zu 50 m über der Talsohle erheben, heutzutage 
Naturschutzzwecken gewidmet. So ist es möglich, dass wir Sie in 
der Nähe der Ortschaft Rebelow über Trockenhänge und Hang-
quellmoore bis hin zu den renaturierten Niedermoorflächen in 
den zentralen Teilen des Tales führen können.

Neben einer beeindruckenden Vielfalt der Tier- und Pflanzen-
welt gibt es hier die unterschiedlichsten Landschaftspflegefor-
men zu entdecken. Besonders spannend ist die Pflege der nas-
sen Wiesen mit den genügsamen Wasserbüffeln.

Termin: Samstag, 15. Juni 2024, 09:00 bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: Treffpunkt ist der Dorfteich in 17392 Rebelow
Anfahrt: A 20- Abfahrt 29-Anklam - weiter B 199 Richtung 

Anklam bis zum Abzweig (rechts) Spantekow/
Rebelow - in Spantekow rechts Richtung Rebelow 
abbiegen.

Tourführer: Kees Vegelin

Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. Spenden sind jedoch 
sehr willkommen. Festes Schuhwerk oder Gummistiefel sind er-
forderlich! Eine Teilnahme von Insekten-Allergikern kann nur bei 
Mitnahme eines Allergie-Notfallsets erfolgen! Für auf den Wan-
derungen entstandene Schäden übernimmt die Stiftung keine 
Haftung. Ihre Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

Ansprechpartner:
Stiftung Umwelt- und Naturschutz M-V
Mecklenburgstraße 7, 19053 Schwerin
E-Mail: info@stun-mv.de
Tel. 0385 7609997
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Familienanzeigen

FÜR PLATTSNACKERS | ANZEIGEN

De Bedüdung von Pingsten
Leew Frünn` von de Plattdüütschen Spraak,

leew Christenminschen, leew Läsers,
wat is eigentlich dat Besünnere von uns̀  Pingstfest?

Föfftig Daag nah de Auferstehung Jesu, up een Sünndag, is dit 
passert:
An`n Pingstsünndag güng de Geest Gottes up de Nachfolger Jesu 
dal. De iersten hunnerttwindig Jesusnachfolger hemm` anfun-
gen, anner Weltspraaken to räden. Dat gew so een Uprohr, dat 
Dusende von Minschen, dee sick in Jerusalem uphollen hebben, 
niegelich herbie ielten. Vör disse versammelte Meng höl` Pet-
rus dunn de ierste Evangeliumsbotschaft. An dissen Pingstsünn-
dag kemen so ungefihr dreedusen Seelen to de Gemeinde Jesu 
dorto. De Tahl von de Evangeliumsnachfolger hett siet dissen 
Pingstsünndag stetig tonahmen.
Nu will`n wi uns to`n Enn man noch de „Losungen 2024“ von de 

Herrnhuter Brüdergemeinde för denn` Pingstmaandag ankieken:
So spricht der HERR: Der Himmel ist mein Thron und die Erde 
der Schemel meiner Füße! Was ist denn das für ein Haus, das 
ihr mir bauen könntet? *
Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und der Geist Got-
tes in euch wohnt? **
Der Geist des Herrn durchweht die Welt gewaltig und unbän-
dig; wohin sein Feueratem fällt, wird Gottes Reich lebendig. Da 
schreitet Christus durch die Zeit in seiner Kirche Pilgerkleid, Gott 
lobend: Halleluja. ***
Diss Johr fallen de föfftig Daag nah de Auferstehung Jesu up 
denn` 20. Mai 2024. Na, denn man een gesegnetes Pingstfest!

Uwe Schmidt, Niegenbramborg

Quellennachweise:
*Jesaja 66,1 **1. Kor.inther 3,16 ***Marie Luise Thurmair

9595
DDanke möchte ich ALLEN sagenanke möchte ich ALLEN sagen
die an mich gedacht, 
weil ich die 95 hab geschafft!
Die Bürgermeisterin Frau Nath,  
Pastorin Seuffert,  
die Kinder, Enkel und Urenkel waren hier. 
Herzlichen Dank dafür.
Fürs leibliche Wohl machte alles bereit  
für alle zur Zufriedenheit aus Woggersin  
die alte Schmiede. 

Lieselotte NeuendorfLieselotte Neuendorf
Zirzow, im  April 2024
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Sie möchten zu einem feierlichen familiären Anlass eine An-
zeige schalten? Sie sind sich aber noch gar nicht sicher, was 
diese beinhalten oder wie sie aussehen soll? Um all diese 
Fragen zu beantworten, ist LINUS WITTICH gerne für Sie der 
erste Ansprechpartner. Ob zur Geburt und dessen Danksagung 
oder eine Geburtstagseinladung, für jedes Ereignis finden 
wir die für Sie perfekte Annonce. Außerdem werden Sie bei 
uns fündig, was Hochzeitsjubiläen betrifft, Verlobungs- und 
Heiratsinserate und auch sämtliche Glückwünsche können 
mit einer unserer Anzeigen zum Ausdruck gebracht werden.

Gut, günstig, gern gelesen
Familienanzeigen.

Erreichen Sie Ihre Mitbürger und 
Nachbarn mit einer persönlichen und 
kostengünstigen Anzeige in unseren 
Zeitungen. Ganz einfach online 
buchen!

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
Telefon 039931 5790
info@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

DOREEN MAHNCKE
Tel. 039931 579-57 | d.mahncke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de
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Blatt 1 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Neverin im Parallelverfahren zu den Bebauungsplänen Nr. 8 
„Ehemalige Gutsanlage“ und Nr. 11 „Altersgerechtes Wohnen“ der Gemeinde Neverin

Blatt 4 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Wulkenzin im Parallelverfahren zum Bebauungsplan Nr. 7 
„Wohnen in Neu Rhäse“ der Gemeinde Wulkenzin

Blatt 4 Biotop- und Lebensraumkartierung M-V 2024 (BLRTK)

Bekanntmachung der Gemeinde Neverin
Der Bürgermeister

1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Neverin 
im Parallelverfahren zu den Bebauungsplänen Nr. 8 „Ehemalige Gutsanlage“ 

und Nr. 11 „Altersgerechtes Wohnen“ der Gemeinde Neverin
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Neverin 
nach § 3 Absatz 2 BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin hat in ihrer öf-
fentlichen Sitzung am 08.05.2024 den Entwurf der 1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Neverin mit Stand 
April 2024 gebilligt und bestimmt, dass die formelle Öffentlich-
keitsbeteiligung zum Entwurf nach § 3 Absatz 2 BauGB durch-
geführt wird. Gegenstand der 1. Änderung ist weiterhin die 
Übernahme der Festsetzungen der in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplänen Nr.8 „Ehemalige Gutsanlage“ und Nr. 11 „Al-
tersgerechtes Wohnen“.
Der aktuelle wirksame Flächennutzungsplan sieht Entwicklungs-
flächen für Wohnungsbau im Osten von Neverin im Anschluss 
an den Innenbereich sowie ein Mischgebiet im Außenbereich 
nördlich des Ortes vor. In Glocksin ist der ehemalige Gutshof als 
Mischgebiet dargestellt und steht größtenteils als Entwicklungs-
fläche zur Verfügung, sowie kleine Bereiche am Südwestrand 
der Wohnbauflächen.
Schwerpunkt der Wohnbauflächenentwicklung soll der Hauptort 
Neverin sein, da hier die meisten Gemeinbedarfseinrichtungen 
konzentriert sind. Aber auch der Ortsteil Glocksin soll sich ent-
sprechend seinem Eigenbedarf weiterentwickeln können.
Der Änderungsbereich in der Ortslage Neverin umfasst damit 
den Teil des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 11, der 
aktuell noch als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt ist und 
den Teil nördlich der Wohnblöcke, den die Gemeinde nicht mehr 
als Wohnbauflächenerweiterung vorsieht. Der Änderungs-
bereich in Glocksin umfasst die ehemalige Gutsanlage, die im 
wirksamen Flächennutzungsplan noch als gemischte Baufläche 
dargestellt ist, und den südlichen Bereich des Bebauungsplans 
Nr. 8, der als Flächen für die Landwirtschaft dargestellt ist. Der 
Bereich nordöstlich der Schlossstraße wird mit einbezogen, weil 
er als verbleibende gemischte Baufläche relativ klein ist und von 
Wohnnutzung geprägt.
Die Gemeinde Neverin plant im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans Nr. 8 zehn Eigenheime in Glocksin. Im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans Nr. 11 sind 13 altersgerechte Woh-
nungen vorgesehen.

Die im wirksamen Flächennutzungsplan vorgesehene Wohn-
bauflächenerweiterung nördlich der Wohnblöcke (hier sind die 
Erschließungsmöglichkeiten ungeklärt), die ursprünglich als Gar-
tenland genutzt wurde, liegt brach und wird nunmehr in der 1. 
Änderung des Flächennutzungsplans als Grünfläche dargestellt. 
Ebenso der Süden der ehemaligen Gutanlage, der teilweise als 
Biotop geschützt ist, und von Gehölzen geprägt wird.
Die 1. Änderung des Flächennutzungsplans umfasst die in fol-
genden Kartenausschnitten dargestellten Gebiete:



22 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

begrenzt. Etwa 20 m südlich der Baufläche verläuft die Kreis-
straße MSE72. Das Plangebiet ist durch Immissionen aus o.g. 
Nutzungen, insbesondere seitens der Bebauung und der Kreis-
straße, vorbelastet. Die landwirtschaftlich genutzten Flächen 
weisen keinen Erholungswert auf.
Das Vorhaben Glocksin liegt im Süden der Ortschaft Glocksin, 
unmittelbar östlich der Kreisstraße 39 zwischen Neverin und 
Neuenkirchen, unmittelbar nördlich des Hofsees auf dem ehe-
maligen Gutshofgelände. Nordöstlich des Plangebietes steht 
das ehemalige Gutshaus. Das Gelände weist derzeit keine Nut-
zung auf. Es wird regelmäßig gemäht und von Spaziergängern 
frequentiert. Das Plangebiet ist durch die geringen Immissionen 
der vorhandenen Bebauungen leicht vorbelastet. Das Plange-
biet hat aufgrund der umgebenden Kultur- und Landschaftsele-
mente eine hohe Bedeutung für die Erholung.

Schutzgut Flora:
Die Vorhabenfläche Neverin beansprucht hauptsächlich Acker-
flächen und einen Streifen ruderaler Staudenflur. Die Gehölze 
im Plangebiet setzen sich aus Eschen, dünnstämmigen Obstbäu-
men, Sträuchern und ausgetriebenen Weidenstümpfen.
Das Gelände Glocksin ist mit regelmäßig gemähtem Intensiv-
grünland bewachsen. Im Süden des Plangebietes, östlich der 
Kreisstraße wachsen eine Fliederhecke, 5 geschützte Eschen 
und eine geschützte Weide. Diese bilden den geschützten Bio-
top ohne Bogen MST02419 „Feldgehölz; Esche; Strauchschicht“. 
Der Gehölzstreifen des Hofsees reicht in den Südosten des Plan-
gebietes hinein und ist Teil des geschützten Biotops MST02423 
„Röhrichtbestände und Riede; Naturnahe Bruch-, Sumpf- und 
Auwälder“. Sieben geschützte Weiden stehen hier teils außer-
halb des Plangebietes, teils auf der Plangebietsgrenze. Im Osten 
und Norden befinden sich Siedlungsgehölze heimischer Arten 
aus Ulmen, Ahorn, Eschen, Weiden und Linden, welche 3 mäch-
tige geschützte Linden und eine geschützte Ulme enthalten. Im 
Norden wachsen 1 geschützte Kastanie und 4 geschützte Lin-
den.

Schutzgut Fauna:
Glocksin
Auf dem Gelände befinden sich drei Artenschutzmaßnahmen, 
welche im Zusammenhang mit dem Abriss der Scheune und 
des Speichers im Jahr 2014 errichtet wurden. Es handelt sich 
um einen Fledermauskeller, ein Artenschutzhaus und um eine 
Feldsteinmauer.

Schutzgut - Wasser
Die Fläche beinhaltet keine Oberflächengewässer und liegt au-
ßerhalb von Trinkwasser-schutzgebieten.

Schutzgut - Boden
Der Boden des Plangebietes setzt sich aus Lehm-/Tieflehm mit 
starkem Stauwasser- und/ oder mäßigem Grundwassereinfluss 
zusammen.

Schutzgut - Klima/Luft
Die kleinklimatischen Bedingungen im Plangebiet Neverin sind 
durch das Offenland, den um-liegenden Gehölzbestand und die 
Gewässernähe geprägt. Die Gehölze üben eine geringe Sauer-
stoffproduktions-, Windschutz- und Staubbindungsfunktionen 
aus. Die Luftreinheit ist aufgrund der benachbarten Gülle- und 
Sickergrube sowie der Kreisstraße und der Bebauung einge-
schränkt. Offenland und Gewässer sorgen für Luftaustausch.
Die kleinklimatischen Bedingungen im Plangebiet Glocksin sind 
durch den Gehölzbestand und die Lage im Siedlungsrandbereich 
geprägt. Es besteht eine Sauerstoffproduktions-, Windschutz-, 
Staubbindungs- und Luftaustauschfunktion sowie vermutlich 
eine geringfügig eingeschränkte Luftreinheit.

Gemäß § 3 Absatz 2 sind die Entwürfe der Bauleitpläne mit der 
Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
und Informationen für die Dauer eines Monats, mindestens je-
doch für die Dauer von 30 Tagen, oder bei Vorliegen eines wich-
tigen Grundes für die Dauer einer angemessenen längeren Frist 
im Internet zu veröffentlichen. Zusätzlich zur Veröffentlichung 
im Internet nach Satz 1 sind eine oder mehrere andere leicht zu 
erreichende Zugangsmöglichkeiten, etwa durch öffentlich zu-
gängliche Lesegeräte oder durch eine öffentliche Auslegung der 
in Satz 1 genannten Unterlagen, zur Verfügung zu stellen. Die 
Öffentlichkeit wird somit über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
öffentlich unterrichtet. Ihr wird Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben.

Der Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Neverin mit Stand April 2024 wird dazu mit der Be-
gründung, inklusive Umweltbericht, und den umweltbezogenen 
Informationen in der Veröffentlichungsfrist vom
03.06.2024 bis 05.07.2024
gemäß § 3 Abs. 2 Satz 5 BauGB über ein zentrales Internetportal 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Einsichtnahme zur 
Verfügung gestellt. Der Zugang erfolgt über das Bau- und Pla-
nungsportal M-V unter https://www.bauportal-mv.de.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB veröffentlicht die Gemeinde die 
Planunterlagen in der Zeit vom 03.06.2024 bis 05.07.2024
zusätzlich auf der Homepage des Amtes Neverin unter https://
amtneverin.de/unsere-gemeinden/gemeinde-neverin/be-
kanntmachungen.

Des Weiteren können die Planunterlagen gemäß § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB in der Zeit vom 03.06.2024 bis 05.07.2024
im Amt Neverin, Fachbereich Bau und Ordnung, Dorfstraße 36, 
17039 Neverin während folgender Zeiten eingesehen werden:

dienstags von 08:00 - 17:30 Uhr
mittwochs von 08:00 - 12:00 Uhr
donnerstags von 08:00 - 16:30 Uhr

(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)

Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar und 
liegen ebenfalls aus:
• Stellungnahme des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte 
vom 09.04.2024
Die Wasserschutzschutzgebiet Neverin wurde inzwischen durch 
die untere Wasserbehörde stillgelegt. Das Baudenkmal Guts-
haus Schlossstraße 12, 14 liegt im Geltungsbereich der 1. Ände-
rung des Flächennutzungsplans.
• Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und 
Umwelt Mecklenburgische Seenplatte vom 18.03.2024
Die Gemeinde hat die globalen Klimaauswirkungen zu ermitteln. 
Sonst ist die Planung rechtswidrig.
• Umweltbericht als Bestandteil der Begründung
BESTANDSAUFNAHME

Schutzgut Mensch
Das Plangebiet Neverin befindet sich am östlichen Ortsrand von 
Neverin. Das Gelände wird im Norden und Osten durch intensiv 
bewirtschaftete Ackerflächen, im Westen durch Wohnbebau-
ung (Plattenbauten) mit Grünflächen und im Süden durch Grün-
flächen, einen versiegelten Parkplatz, sowie Rad- und Fußweg 
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Schutzgut - Landschaftsbild
Das Gelände in Neverin ist eben und flach. Strukturelemente 
sind kaum vorhanden. Es bestehen wechselseitige Sichtbezie-
hungen zwischen Landschaft und Plangebiet.
Die ehemalige, gut erschlossene Gutsanlage ist dem Siedlungs-
bereich zuzuordnen. Das Plangebiet hat einen parkartigen Cha-
rakter und ist ein hoch-wertiger Ortsbestandteil. Der reiche 
Randbewuchs unterbindet Blickbeziehungen zwischen Land-
schaft und Fläche weitestgehend. Die Vorhabenfläche befindet 
sich in keinem Kernbereich landschaftlicher Freiräume. Im Vor-
habenbereich befindet sich ein Baudenkmal.

Natura 2000-Gebiete
Neverin
Das nächstgelegene Natura-Gebiet befindet sich mit dem GGB 
DE 2346-301 „Neuenkirchener und Neveriner Wald“ (Zielarten: 
Eremit, Rotbauchunke) ca. 1,4 km nördlich des Vorhabens. Die 
Wirkungen der Planung erreichen das GGB nicht, eine FFH-Vor-
prüfung liegt daher nicht vor.

Glocksin
Zwischen dem Plangebiet und den drei nächstgelegenen Natu-
ra 2000-Gebieten besteht kein Biotopverbund. Die Distanz zum 
nächstgelegenen FFH- Gebiet beträgt ca. 1,8 km. Es existieren 
Barrieren in Form von Bebauung, Ackerflächen und Verkehrs-
wegen (u.a. A20). Lebens-räume die den Ansprüchen der Ziel-
arten der Natura 2000-Gebiete Kammmolch, Rotbauchunke 
und Eremit genügen, liegen in Form des Hofsees außerhalb des 
Geltungsbereiches oder werden in Form der Altbäume von der 
Planung nicht beeinträchtigt. Negative Auswirkungen der Pla-
nung auf die Natura 2000-Gebiete, können somit ausgeschlos-
sen werden.

PROGNOSE
Fläche
Eine anthropogen vorbelastete, 0,5 ha große Fläche im Sied-
lungsbereich von Neverin wird einer neuen Nutzung zugeführt. 
Die Erschließung des Geländes erfolgt über eine Zufahrt von der 
Kreisstraße MSE72.
Das am Siedlungsrand von Glocksin, zwischen Infrastrukturen 
gelegene Gelände wird einer Wohnnutzung zugeführt.

Flora
Aufgrund der geplanten Versiegelungen in Neverin gehen Acker 
und Ruderale Staudenflur frischer bis trockener Mineralstand-
orte verloren.
Die Planung Glocksin sieht die Überbauung hauptsächlich von 
Intensivgrünland im Siedlungsbereich vor.

Fauna
Durch das Vorhaben werden potenzielle Habitate beseitigt. Ein 
Artenschutzfachbeiträge wur-den auf der Ebene der Bebau-
ungsplanung erstellt.

Boden/Wasser
Die vorgesehenen Versiegelungen verursachen unumkehrba-
re Beeinträchtigungen der Bodenfunktion. Dieser Eingriff wird 
multifunktional ausgeglichen. Das Grundwasser wird vor Ort zu-
rückgehalten und versickert. Die Grundwasserneubildungsfunk-
tion wird nicht beeinträchtigt.

Biologische Vielfalt
Neverin
Durch das Vorhaben gehen Sandacker, Ruderale Staudenflur 
frischer bis trockener Mineralstandorte und einzelne Sträucher 
und Bäume verloren. Auf der Ebene der Bebauungsplanung wer-
den Anpflanzungen vorgesehen. Die biologische Vielfalt wird

sich daher, trotz möglicher Versiegelungen, nicht signifikant ver-

schlechtern.

Glocksin
Die versiegelten Bauflächen verursachen die Beseitigung von 

Intensivgrünland. Auf den unversiegelten Bauflächen sind An-

pflanzungen vorzunehmen, die eine Erhöhung der Arten- und 

Strukturvielfalt zur Folge haben. Die biologische Vielfalt wird 

sich demzufolge erhöhen.

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-

chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektro-

nisch an m.siegler@amtneverin.de übermittelt werden, können 

bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 

Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben 

können.

Datenschutzinformation
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfahren zur 

Aufstellung eines Bebauungsplans. Soweit es für die Bearbei-

tung Ihrer Stellungnahme erforderlich ist, verarbeiten wir Ihre 

personenbezogenen Daten. Dazu sind wir nach den §§ 4 Abs. 1, 

19 DSG M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, c, e und 57 DSGVO befugt. 

Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns zur Bearbeitung 

Ihrer Stellungnahme zur Verfügung stellen oder von denen wir 

bei der Bearbeitung Kenntnis erlangen, werden zu keinem ande-

ren Zweck als der Bearbeitung Ihrer Stellungnahme verwendet. 

Ihre personenbezogenen Daten werden Bestandteil der Origi-

nalakte der Satzung. Für die Behandlung der Beschlussvorlage 

(Abwägungsbeschluss) im öffentlichen Teil der Sitzung der Ge-

meindevertretung werden Ihre personengebundenen Daten 

anonymisiert. Wenn Sie Fragen zur Verarbeitung Ihrer Daten 

haben oder eines Ihrer nachfolgenden Rechte geltend machen 

wollen, können Sie sich jederzeit unter datenschutz@ego-mv.de 

an unseren behördlichen Datenschutzbeauftragten (Gemeinsa-

mer Datenschutzbeauftragter ZV eGo-MV, Eckdrift 103, 19061 

Schwerin) wenden.

Sie haben folgende Rechte, um die Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten zu kontrollieren und ggf. dagegen vorzugehen:

- Sie haben das Recht, auf Anfrage Auskunft zu erhalten, ob 
und wie wir Ihre Daten verarbeiten (Art. 15 DSGVO).

- Sie haben das Recht, Berichtigungen oder Ergänzungen zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO), falls wir falsche oder unvollstän-
dige Daten zu Ihrer Person verarbeiten.

- Sie können beantragen, dass wir Ihre personenbezogenen 
Daten löschen (Art. 17 DSGVO).

- Sie können beantragen, dass wir Ihre Daten speichern, aber 
nicht mehr verarbeiten dürfen (Art. 18 DSGVO).

- Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 
Widerspruch einzulegen (Art. 21 DSGVO).

Neverin, den 10.05.2024

gez. Klose
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Gemeinde Wulkenzin
Der Bürgermeister

1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Wulkenzin  
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan Nr. 7 „Wohnen in Neu Rhäse“  

der Gemeinde Wulkenzin
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Wulken-
zin nach § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wulkenzin hat in der öf-
fentlichen Sitzung am 07.05.2024 den Entwurf der 1. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde Wulkenzin einschließ-
lich der Begründung (Stand: März 2024) gemäß § 3 Absatz 2 und 
§ 4 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) zur Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange bestimmt.
Die 1. Änderung des Flächennutzungsplans ist notwendig auf-
grund der Planung des Bebauungsplans Nr. 7 „Wohnen in Neu 
Rhäse“ und sieht vor, Außenbereichsflächen für Wohnbebauung 
nutzbar zu machen. Schwerpunkte der Wohnbauflächenent-
wicklung in der Gemeinde Wulkenzin ist der Ortsteil Neuendorf. 
Auch im Ortsteil Wulkenzin wurden in den letzten Jahren neu-
en Wohnbauflächen entwickelt. Ziel der Gemeinde ist es jedoch 
auch, dass sich der dritte Ortsteil der Gemeinde Neu Rhäse ent-
sprechend dem Eigenbedarf weiterentwickeln kann. Im Ortsteil 
Neu Rhäse sind keine Baulücken vorhanden. Mit dem Bebau-
ungsplan soll die Errichtung von 4 Eigenheimen planungsrecht-
lich ermöglicht werden
Die 1. Änderung des Flächennutzungsplans umfasst das im fol-
genden Kartenausschnitt dargestellte Gebiet:

Gemäß § 3 Absatz 2 sind die Entwürfe der Bauleitpläne mit der 
Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 

und Informationen für die Dauer eines Monats, mindestens je-
doch für die Dauer von 30 Tagen, oder bei Vorliegen eines wich-
tigen Grundes für die Dauer einer angemessenen längeren Frist 
im Internet zu veröffentlichen. Zusätzlich zur Veröffentlichung 
im Internet nach Satz 1 sind eine oder mehrere andere leicht 
zu erreichende Zugangsmöglichkeiten, etwa durch öffentlich zu-
gängliche Lesegeräte oder durch eine öffentliche Auslegung der 
in Satz 1 genannten Unterlagen, zur Verfügung zu stellen. Die 
Öffentlichkeit wird somit über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht 
kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
öffentlich unterrichtet. Ihr wird Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben.
Der Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Ge-
meinde Wulkenzin mit Stand März 2024 wird dazu mit der Be-
gründung, inklusive Umweltbericht und den umweltbezogenen 
Informationen in der Veröffentlichungsfrist vom
03.06.2024 bis 05.07.2024
gemäß § 3 Abs. 2 Satz 5 BauGB über ein zentrales Internetportal 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Einsichtnahme zur 
Verfügung gestellt. Der Zugang erfolgt über das Bau- und Pla-
nungsportal M-V unter https://www.bauportal-mv.de
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB veröffentlicht die Gemeinde die 
Planunterlagen in der Veröffentlichungsfrist vom 03.06.2024 
bis 05.07.2024 zusätzlich auf der Homepage des Amtes Neve-
rin unter https://amtneverin.de/unsere-gemeinden/gemeinde-
Wulkenzin/bekanntmachungen.
Des Weiteren können die Planunterlagen gemäß § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB im Amt Neverin, Fachbereich Bau und Ordnung, 
Dorfstraße 36, 17039 Neverin in der Veröffentlichungsfrist vom 
03.06.2024 bis 05.07.2024 während folgender Zeiten eingese-
hen werden:
dienstags von 08:00 - 17:30 Uhr
mittwochs von 08:00 - 12:00 Uhr
donnerstags von 08:00 - 16:30 Uhr

(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)
Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar und 
liegen ebenfalls aus:

• Umweltbericht als Bestandteil der Begründung
BESTANDSAUFNAHME
Schutzgut Mensch
Die Luftreinheit ist aufgrund des Verkehrsaufkommens auf der 
Kreisstraße, der Immissionen aus der angrenzenden Wohn-
bebauung und der Tierhaltung eingeschränkt. Intensive land-
wirtschaftliche Bodenbearbeitung auf den Ackerflächen sowie 
Einfriedungen und intensiven Nutzung der Gärten, z.B. durch 
häufige Mahd und Hühnerhaltung entheben das Plangebiet ei-
ner Erholungsfunktion.
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Fauna
Für den Bebauungsplan Nr. 7 „Wohnen Neu Rhäse“ wurde ein 
Artenschutzfachbeitrag. Es wurden Maßnahmen festgesetzt, 
die dem Eintreten von Verbotstatbeständen nach §44 BNatSchG 
Absatz 1 entgegenwirken.

Boden/Wasser
Die vorgesehenen Versiegelungen verursachen unumkehrbare 
Beeinträchtigungen der Bodenfunktion. Dieser Eingriff wird auf 
der Ebene der Bebauungsplanung ermittelt und ausgeglichen.

Biologische Vielfalt
Durch das Vorhaben gehen ausgeräumter Lehmacker, und stark 
anthropogen geprägte Siedlungsbiotope wie artenarmer Zierra-
sen, Siedlungshecken, Nutzgarten, ruderale Staudenflur sowie 
einzelne Sträucher und dünnstämmige Obstbäume verloren. 
Aufgrund der auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen 
festgesetzten Pflanzungen wird sich die biologische Vielfalt 
nicht verringern.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektro-
nisch an m.siegler@amtneverin.de übermittelt werden, können 
bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben können.

Datenschutzinformation
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfahren zur 
Aufstellung eines Bauleitplanverfahrens. Soweit es für die Be-
arbeitung Ihrer Stellungnahme erforderlich ist, verarbeiten wir 
Ihre personenbezogenen Daten. Dazu sind wir nach den §§ 4 
Abs. 1, 19 DSG M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, c, e und 57 DS-
GVO befugt. Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns zur Be-
arbeitung Ihrer Stellungnahme zur Verfügung stellen oder von 
denen wir bei der Bearbeitung Kenntnis erlangen, werden zu 
keinem anderen Zweck als der Bearbeitung Ihrer Stellungnahme 
verwendet. Ihre personenbezogenen Daten werden Bestandteil 
der Originalakte der Satzung. Für die Behandlung der Beschluss-
vorlage (Abwägungsbeschluss) im öffentlichen Teil der Sitzung 
der Gemeindevertretung werden Ihre personengebundenen 
Daten anonymisiert. Wenn Sie Fragen zur Verarbeitung Ihrer 
Daten haben oder eines Ihrer nachfolgenden Rechte geltend 
machen wollen, können Sie sich jederzeit unter datenschutz@
ego-mv.de an unseren behördlichen Datenschutzbeauftragten 
(Gemeinsamer Datenschutzbeauftragter ZV eGo-MV, Eckdrift 
103, 19061 Schwerin) wenden.
Sie haben folgende Rechte, um die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten zu kontrollieren und ggf. dagegen vorzu-
gehen:
- Sie haben das Recht, auf Anfrage Auskunft zu erhalten, ob 

und wie wir Ihre Daten verarbeiten (Art. 15 DSGVO).
- Sie haben das Recht, Berichtigungen oder Ergänzungen zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO), falls wir falsche oder unvollstän-
dige Daten zu Ihrer Person verarbeiten.

- Sie können beantragen, dass wir Ihre personenbezogenen 
Daten löschen (Art. 17 DSGVO).

- Sie können beantragen, dass wir Ihre Daten speichern, aber 
nicht mehr verarbeiten dürfen (Art. 18 DSGVO).

- Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 
Widerspruch einzulegen (Art. 21 DSGVO).

Wulkenzin, 08.05.2024

gez. Blank
Bürgermeister

Schutzgut Flora:
Die östliche Teilfläche wird von einem intensiv bewirtschafteten 
Lehmacker geprägt. Auf der westlichen Teilfläche macht den 
größten Flächenanteil ein Nutzgarten (PGN) aus. Dieser besteht 
überwiegend aus angepflanzten Obstbäumen, einer häufig ge-
mähten Rasenfläche, angelegten Gemüsebeeten, mehreren 
Gewächshäusern, einem Schuppen und Kleinställen für Hühner. 
Der Nutzgarten wird nach Süden und Osten hin von einer Sied-
lungshecke heimischer Arten (PHZ) (beste-hend aus Hartriegel, 
Forsythie, Hundsrose und Hainbuche) begrenzt.

Schutzgut Fauna:
Im Untersuchungsgebiet sind Gehölze vorhanden. Als potenziel-
le Habitate für Brutvögel wer-den vor allem die Obstbäume im 
Nutzgarten und die Siedlungshecken aus heimischen Gehölzar-
ten prognostiziert. Aufgrund der Strukturarmut auf der Acker-
fläche ist dort nicht mit Brutvogelgeschehen zu rechnen.

Schutzgut - Wasser
Der Untersuchungsraum liegt außerhalb von Trinkwasser-
schutzgebieten. In der näheren Umgebung des Plangebietes 
liegen keine Fließgewässer.

Schutzgut - Boden
Als vorherrschender Bodentyp wurden sickerwasserbestimmte 
Lehme bzw. Tieflehme festgestellt. Das Bodengefüge des Plan-
gebietes ist aufgrund der intensiven landwirtschaftlichen Be-
wirtschaftung und Gartennutzung gestört und verdichtet.

Schutzgut - Klima/Luft
Die Luftreinheit ist aufgrund des Verkehrsaufkommens auf der 
Kreisstraße, der Immissionen aus der angrenzenden Wohnbe-
bauung und der Tierhaltung eingeschränkt. Das Untersuchungs-
gebiet ist durch intensive landwirtschaftliche Bodenbearbeitung 
auf den Ackerflächen sowie der intensiven Nutzung der Gärten, 
z.B. durch häufige Mahd und Hühnerhaltung, vorbelastet.

Schutzgut - Landschaftsbild
Zwischen östlichem Plangebiet und der umgebenden Land-
schaft bestehen wechselseitige Sichtbeziehungen. Der westliche 
Plangebeich ist gegenüber der Landschaft durch Bebauung und 
Bepflanzung größtenteils sichtverstellt. Im Plangeltungsbereich 
ist das Baudenkmal „Gutsanlage mit Speicher, Holzscheune und 
Gutshaus“ mit der Denkmallisten-Nr. MST_677_0-3 bekannt.

Natura 2000-Gebiete
Das nächstgelegene Natura-Gebiet befindet sich mit dem GGB 
DE 2545-303 „Tollensesee mit Zuflüssen und umliegenden Wäl-
dern“ ca. 300 m vom Vorhaben entfernt. Eine FFH-Vorprüfung 
zum Bebauungsplan Nr. 7 „Wohnen Neu Rhäse“ stellt fest, dass 
keine Beeinträchtigung der Erhaltungsziele des Natura - Gebie-
tes durch die Planung hervorgerufen wird.

PROGNOSE
Fläche
Eine anthropogen vorbelastete, 0,7 ha große Fläche im Sied-
lungsrandbereich wird einer neu-en Nutzung zugeführt. Die Er-
schließung des Geländes erfolgt über die Lindenstraße, welche 
zwischen den Teilflächen verläuft.

Flora
Aufgrund der geplanten Versiegelungen können Lehmacker, 
artenarmer Zierrasen, Siedlungshecke heimischer Arten Sied-
lungshecke nichtheimischer Arten, Nutzgarten und ruderale 
Staudenflur mineralischer Standorte überbaut werden. Kom-
pensationsmaßnahmen sind auf der Ebene der Bebauungspla-
nung festzusetzen.
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Biotop- und Lebensraumkartierung M-V 2024 (BLRTK)

 

Hintergrundinformationen
Im Land Mecklenburg-Vorpommern stehen eine Reihe von Bio-
topen und Geotopen, die selten oder typisch für die Landschaf-
ten sind, unter besonderem Schutz, um sie vor Zerstörung oder 
Beeinträchtigung zu bewahren. Das Landesamt für Umwelt, Na-
turschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern (LUNG M-V) 
hat die Aufgabe, diese gesetzlich geschützten Biotope und Geo-
tope landesweit zu erfassen und in einem Verzeichnis zu führen.
Seit 2013 wird die zwischen 1996 bis 2011 erfolgte, erste lan-
desweite Erfassung der nach § 20 Naturschutzausführungs-
gesetz (NatSchAG M-V) gesetzlich geschützten Biotope in 
Mecklenburg-Vorpommern (M-V) durch Geländeerhebungen 
aktualisiert. Dies erfolgt durch vom LUNG M-V beauftragte, 
fachkundige Biotopkartiererinnen und - kartierer.
Mit der Änderung des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) 
im Juli 2022 sind in Mecklenburg-Vorpommern weitere Bioto-
pe nach § 30 Abs. 2 Satz 2 P. 7 BNatSchG gesetzlich geschützt: 
Magere Flachland-Mähwiesen (gemäß Anhang I der Richtlinie 
92/43/EWG), Streuobstwiesen, Steinriegel und Trockenmau-
ern.
Im Jahr 2024 erfolgen Kartierungen in ausgewählten Bereichen 
außerhalb von FFH-Gebieten. Hierbei werden auch die nach 
Anhang I der Richtlinie 92/43/EWG (FFH-Richtlinie) geschütz-
ten Lebensraumtypen (LRT) erfasst und bewertet. Die Lebens-
raumtypen bestehen weitestgehend aus gesetzlich geschützten 
Biotopen. Weitere Informationen zu geschützten Biotopen und 
FFH-Lebensraumtypen in M-V erhalten Sie auf der Homepage 
des LUNG:

www.lung.mv-regierung.de/insite/cms/umwelt/natur/lebens-
raumschutz_portal.htm

Das Biotopverzeichnis aller zwischen 1996 und 2012 landesweit 
kartierten gesetzlich geschützten Biotope des Landes M-V kann 
im Kartenportal Umwelt eingesehen werden (Pfad: Naturschutz/
Biotope/Biotope und Geotope/gesetzlich geschützte Biotope). 
Der Schutzstatus der Biotope gilt allerdings unabhängig von der 
Aufnahme der sogenannten § 20-Biotope in das Verzeichnis:

www.umweltkarten.mv-regierung.de
Ansprechpartner rund um die Biotopkartierung und für Fragen 
zu gesetzlich geschützten Biotopen im Landesamt für Natur-
schutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern (LUNG M-V) ist:
Stefan Goën | Dipl.-Landschaftsökologe
Tel.: 0385 588-64 211
stefan.goen@lung.mv-regierung.de
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V, Gold-
berger Straße 12, 18273 Güstrow 26.02.2024
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Thomas Diener
(Listenplatz 1)

Peter Enthaler
(Listenplatz 2)

Melanie Heitmann 
(Listenplatz 3)

am 09.06.2024 CDU wählen

Mit Herz
und Verstand

Wir wollen als CDU wieder als stärkste  
Fraktion in den Kreistag einziehen und für 
eine zukunftsorientierte Entwicklung unserer 
Heimat im Landkreis Mecklenburgische  
Seenplatte sorgen.
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KOMMUNALWAHL
KREISTAG Am 9. Juni

3 Stimmen
für GRÜN

gruene-seenplatte.de
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Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

In schweren Stunden...
stock.adobe.com - bittedankeschön

Welche Kosten stehen im Trauerfall an?
(djd). Die bemerkbaren Preissteigerungen in vielen Bereichen des 
Lebens machen auch vor der Bestattungsbranche nicht Halt. Über 
einen Zeitraum von zwei Jahren sind Begräbnisse in Deutschland 
um fast zehn Prozent teurer geworden. Zu einer guten Todesfall-
vorsorge gehört daher, sich über die Kosten zu informieren, die auf 
die Angehörigen zukommen werden, und hier auch auf sogenannte 
versteckte Ausgaben zu achten. Generell muss man im Trauerfall 
mehrere Posten einkalkulieren. Unter www.friedwald.de findet man 
eine konkrete Kostenaufstellung für Grabplätze im Wald. Ganz 
individuell sind die sogenannten weiteren Kosten, etwa die spätere 
Grabpflege. Anders als auf einem kirchlichen oder städtischen 
Friedhof entfällt sie in einem FriedWald komplett.

Bei Waldführungen klären Förster transparent über die Kosten einer 
Beisetzung unter Bäumen auf. Foto: djd/FriedWald

„Wenn im Kreis  
der Lebenswelt
das Blatt zurück  

zur Erde fällt,
kehrt es zum Ursprung 

nur zurück  
und findet dort 

sein stilles Glück.“

„Mit dem Tod eines  
geliebten Menschen  
verliert man vieles,  

niemals aber 
die gemeinsam  

verbrachte Zeit.“
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Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Nachhaltigkeit zum Beruf machen
Eine Ausbildung im Holzfachhandel  
bietet attraktive Perspektiven
(djd). Holz hat Zukunft: Der nachwachsende Rohstoff zählt zu den 
ältesten Baumaterialien und gewinnt angesichts heutiger Anfor-
derungen an Umweltschutz und Nachhaltigkeit nochmals an Be-
deutung. Dabei lässt sich Holz nicht nur vielseitig von Fassaden 
und Dächern bis zu Bodenbelägen und Möbeln nutzen. Da Bäume 
während ihres Wachstums große Mengen Kohlendioxid aufnehmen 
und speichern, ist Holz ein aktiver Klimaschützer. Eine Ausbildung 
etwa im Holzfachhandel schafft die Grundlage dafür, um nachhal-
tiges Bauen zum eigenen Beruf zu machen.

Von E-Commerce bis zur Logistik
Qualifizierte Fachkräfte sind in vielen Bereichen des Fachhandels 
gefragt, ob als Kaufmann oder im technischen sowie im logistischen 
Bereich. Zu den Aufgaben von Kaufleuten im Groß- und Außenhan-
delsmanagement zählt es unter anderem, Warenflüsse zu steuern 
und Aufträge abzuwickeln, während sich Kaufleute für E-Commerce 
um neue digitale Kanäle für den Vertrieb kümmern. Forstwirte kennen 
sich mit der nachhaltigen Bewirtschaftung der Wälder aus, Fachkräfte 
für Lagerlogistik wiederum sind für reibungslose Abläufe und eine 
pünktliche Lieferung verantwortlich. „Mit rund 4.200 Auszubildenden 
in 900 Betrieben ist der Holzfachhandel flächendeckend präsent und 
deckt wohnortnah bei kurzen Wegen ein vielfältiges Angebot an Aus-
bildungs- und Qualifizierungswegen ab“, schildert Thomas Goebel, 
Geschäftsführer des Gesamtverbandes Deutscher Holzhandel e. V. 
Unter www.holzvomfach.de gibt es ausführliche Informationen zu 
den verschiedenen Ausbildungsberufen, zu Voraussetzungen für 
den Einstieg, zu Inhalten sowie den Zukunftsaussichten.

Karrierechancen bis zur Selbstständigkeit
Nach einem erfolgreichen Abschluss verfügen Auszubildende über 
sehr gute Chancen auf eine feste Übernahme und können sich als 
Fachkräfte durch Weiterbildungsmöglichkeiten weiterqualifizieren. 
Auch ein anschließendes Studium oder der Start in die Selbststän-
digkeit zählen zu den Möglichkeiten. Das nachhaltige Baumaterial 
Holz dürfte jedenfalls in Zukunft nicht an Bedeutung verlieren, so 
Thomas Goebel weiter: „Die holzwirtschaftliche Branche verbindet 
nachhaltige, klimafreundliche Produkte mit moderner Technik und 
sicheren Arbeitsplätzen, die Zukunft und Perspektive bieten.

In Sachen
Werbung
berate ich Sie.
DOREEN MAHNCKE
Tel. 039931 579-57 | d.mahncke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

Volkskrankheit Tinnitus
(djd). Die genauen Ursachen für Tinnitus sind bisher nicht bekannt, 
und jeder Betroffene nimmt ihn unterschiedlich wahr. Es wird ver-
mutet, dass Lärm, Stress und das Alter eine Rolle spielen. Darüber 
hinaus haben Studien einen Zusammenhang zwischen Hörverlust 
und Tinnitus bestätigt: Ein Hörverlust ist häufig ein Auslöser für 
einen Tinnitus. „Der HNO-Arzt oder ein Hörgeräteakustiker kann 
überprüfen, ob man zusätzlich zu den Tinnitus-Symptomen auch 
an einer Hörminderung leidet“, erklärt Maren Stropahl, Leiterin 
der Audiologie bei Geers. Spezielle Hörgeräte können das lästige 
Summen, Klingeln oder Brummen im Ohr auf verschiedene Weise 
lindern. Wer unsicher ist, ob Hörgeräte mit Tinnitus-Noiser sinnvoll 
sind, sollte sich im Fachgeschäft beraten lassen.

Foto: djd/Geers

FachmannA    bis    Z

              Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow  
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IN IHRER REGION Ein Produkt der  
LINUS WITTICH Medien Gruppe

Diverse Bewerberpools als Chance für 
Angestellte
(djd). 86 Prozent der deutschen Unternehmen tun sich laut einer 
Umfrage des Personaldienstleisters ManpowerGroup schwer damit, 
vakante Positionen zu besetzen. Inmitten des steigenden Fachkräfte-
mangels zeigen sie sich daher zunehmend flexibel und innovativ. Mit 
der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich vor allem für 
ältere Bewerber neue Perspektiven. Mit ihrer Berufserfahrung bringen 
sie nicht nur Wissen, sondern zudem Soft Skills wie Teamfähigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein und Mentoring-Kompetenzen mit. Aber 
auch bei Jüngeren sind praktische Erfahrungen, Soft Skills und Per-
sönlichkeit stärker gefragt. „Die aktuelle Entwicklung ist ein Zeichen 
für eine moderne, inklusive und zukunftsorientierte Arbeitswelt“, so 
Iwona Janas, Country Manager Deutschland der ManpowerGroup.

Foto: djd/Manpower Group
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Chardonnay-Vielfalt
zum halben Preis

*Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 2,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weißweine aus Spanien à 0,75l/Fl. 
und 4 Gläser von Schott Zwiesel . Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein 
beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. 
Preise verstehen sich inkl. MwSt. Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 38622

29,99 €*
STATT 62,65 €

VERSANDKOSTENFREI* BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

50 %
KENNENLERN-

RABATT

ÜBER

ZUM PAKET

VIER
GLÄSER
inklusive

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET000024_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET000024_RZ.indd   1 30.04.24   13:1330.04.24   13:13
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

MEIN FACHMANN
immer für mich da

✓ Kompetenz

✓ Service
✓ Qualität

Tierärzte IVC Evidensia GmbH
Müritz-Tierklinik
Dr. Holger Nietz
Goethestraße 52

17192 Waren (Müritz) / Terminsprechstunde  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 19.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag, Sonn- und Feiertag Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
nur nach telefonischer Absprache!
In Röbel / Terminsprechstunde  Mirower Straße 34
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   13.00 - 14.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow / Terminsprechstunde  Güstrower Straße 68
Montag, Mittwoch  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon (039932) 80 95 10

24 h für  
Sie erreichbar 

Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
(djd). Erstmals seit vielen Jahren sinken Immobilienpreise. Bei allzu 
verlockenden Angeboten vorschnell zuzuschlagen, kann aber risi-
kobehaftet sein, warnt Erik Stange vom Bauherren-Schutzbund e.V. 
(BSB). Inserate mit Formulierungen „Wohntraum für handwerklich 
Begabte“ oder „Hier können Sie Ihre Hausideen verwirklichen“ sind oft 
ein Hinweis auf einen bescheidenen, renovierungsbedürftigen Zustand 

der Immobilie. Wer sich für ein solches Haus interessiert, sollte genau 
hinsehen und nicht auf den ersten Augenschein vertrauen. Um den 
tatsächlichen Renovierungsbedarf festzustellen, ist eine Hausbege-
hung mit einem unabhängigen Bausachverständigen, zum Beispiel 
einem Bauherrenberater des Verbraucherschutzvereins BSB, sinnvoll. 
Unter www.bsb-ev.de gibt es Berateradressen und weitere Infos hierzu.

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibal
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

Peter Dahms
Beratungsstellenleiter
Am Haussee 50
17039 Neverin
peter.dahms@vlh.de

039608 20673
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. Auf der letzten Sitzung der Wählergemeinschaft „UD“ 

wurde Bilanz für die vergangenen 5 Jahre gezogen und 
die Kandidaten für die bevorstehenden Kommunalwah-
len gewählt.

Anstrengende, aber auch sehr erfolgreiche Jahre liegen 
hinter uns. Mehr als 2 Jahre Lockdown durch Corona und 
eine heftige und zum Teil unsachgemäße Diskussion um 
den Solarpark Brunn, gleich am Anfang der Legislaturpe-
riode, forderten die Abgeordneten im besonderen Maße. 
In unguter Erinnerung ist die Einwohnerversammlung 
Anfang 2020 zum Solarpark, auf der sich unsere Abge-
ordneten mit unsachgemäßen Unterstellungen und Be-
schimpfungen konfrontiert sahen. Dies lässt auch für die 
nächsten Wochen keine sachgemäße und emotionsfreie 
Diskussion zum selben Thema erwarten.

Aber es gab ja auch sehr erfolgreiche Momente und Pro-
jekte. So wurde im Herbst 2019 die grundhaft sanierte 
Ortsdurchfahrt Brunn übergeben, die Parkstraße in Rog-
genhagen ist saniert, die Schlosstrasse in Brunn wird ge-
genwärtig saniert und bis Mitte des Jahres fertiggestellt.

An unserer größten Investition, der Sanierung des Guts-

hauses für die KITA in Brunn wird so gearbeitet, dass 
der 1. Bauabschnitt mit Dach- und Fassadensanie-
rung, Erneuerung von Fenstern und Türen, Terras-
senanbau und Neugestaltung der Außenanlagen 
wahrscheinlich Mitte des Jahres fertiggestellt wird.

Die Baumaßnahme beinhaltet natürlich besondere 
Herausforderungen an die Kinder, Eltern und die 
Kita-Mitarbeiterinnen. Ihnen gilt unser Dank für 
ihren verständnisvollen Umgang mit so manchen 
Unannehmlichkeiten. Auch um diese Situation 
möglichst zeitnah zu verbessern, waren wir im stän-
digen Kontakt.

Mit der Hilfe der Gemeinde sind in Dahlen und 
Ganzkow die Kirchen teilsaniert worden. Schnelles 
Internet gibt es jetzt in allen 4 Dörfern. Die Feuer-
wehr in Roggenhagen hat 2023 ein nagelneues 

Einsatzfahrzeug erhalten, für die Wehr in Brunn ist es 
bestellt und wird noch in diesem Jahr ausgeliefert.

Die Dachsanierung am Feuerwehrgerätehaus in Brunn, 
die Sanierung der Regenentwässerung am Haus der 
Dienste und die Schaffung eines Gemeinschaftsraumes 
in Dahlen waren nur möglich, weil es uns durch eine 
vorrausschauende und kluge Finanzpolitik gelungen 
ist, der Haushaltssicherung zu entkommen und wieder 
eigenständig entscheiden zu können. Die Aufzählung 
erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, zahlreiche 
kleinere Projekte wurden umgesetzt bzw. sollen noch 
in diesem Jahr realisiert werden. So wollen wir noch in 
diesem Jahr in die Kinderspielplätze in Ganzkow und 
Brunn investieren und damit auch für unsere Kleinsten 
bessere Möglichkeiten schaffen.

Es gab intensive Bemühungen, den Bau des Radweges - 
Anbindung von Staven bis Friedland - voranzubringen. Lei-
der konnten wir die zuständigen Kreis-und Landesbehör-
den nicht überzeugen. Wir werden da weiter dranbleiben.

Unsere Politik ist verantwortungsbewusst. So ist gründ-

lich nachzudenken, ob ein Solarpark in die Gemeinde 
passt. Unser Standpunkt ist klar: Nur eine detaillierte 
Planung erlaubt eine verantwortungsvolle Entscheidung.

Alle diese Maßnahmen haben das Ziel, unsere Infra-
struktur nachhaltig zu erhalten, zu erneuern und die 
Lebensqualität unserer Bürger zu verbessern.

Von besonderer Bedeutung für das Leben in unseren Dör-
fern ist und bleibt die Arbeit in den Vereinen. Insbesonde-
re nach mehr als 2 Jahren Stillstand durch Corona sind wir 
besonders froh, dass alle unsere Vereine diese schwierige 
Zeit gut gemeistert haben. Ob im Sport, in den Kulturver-
einen, bei der Feuerwehr, bei der Kirche oder Altenbetreu-
ung, überall leisten Bürgerinnen und Bürger engagierte 
ehrenamtliche Arbeit, die für unser Zusammenleben von 
unschätzbarem Wert sind. Diese Arbeit wird auch zukünf-
tig die volle Unterstützung und Wertschätzung der Mit-
glieder der Wählergemeinschaft erfahren.

Grundlage des erfolgreichen Weges bildete die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit in der Gemeindevertretung, 
die Unterstützung durch die Bürgerinnen und Bürger und 
die ortsansässigen Firmen, die neben vielfältigem Spon-
soring oftmals auch mit ihren Mitteln geholfen haben.

Einstimmig wurde Christian Schenk wieder als Kan-
didat für das Amt des Bürgermeisters vorgeschlagen. 
Die Kandidaten für die Gemeindevertretung sind: Aus 
Dahlen Uwe Behlert, aus Roggenhagen Torsten Schwarz 
Blackburn, Ansgar Schlingmann, Kurt Springorum, aus 
Ganzkow Heiko Braesel, Hanno Walter, Wolfgang Her-
der, Doreen Blessin sowie aus Brunn Christian Schenk, 
Burkhard Baars, Dietmar Arndt.

Wir bedanken uns bei allen, die uns unterstützt haben 
und würden uns freuen, wenn Sie mit Ihrer Stimme am 
09.06.2024 wieder viele Mitglieder der Wählergemein-
schaft „UD“ in die Gemeindevertretung wählen.

Uwe Behlert und Christian Schenk

Wählergemeinschaft „Unser Dorf“ – „UD" zieht Bilanz

Die eigenen  
Finanzen im Blick 
behalten
(djd). In turbulenten wirtschaft-
lichen Zeiten wird es immer 
schwieriger, Entscheidungen 
in Sachen Geldanlage zu tref-
fen. Gerade jetzt ist eine gute 
Beratung gefragter denn je. Die 
Vermögensberaterinnen und Ver-
mögensberater der Deutschen 
Vermögensberatung beispiels-
weise bieten genau das. Gemein-
sam mit ihren Kunden entwickeln 
sie passgenaue Finanzkonzepte. 
So behalten die Kundinnen und 
Kunden jederzeit den Überblick 
im Finanz-Dschungel. Mehr In-
formationen gibt es unter www.
dvag.de. Im Geschäftsjahr 2023 
setzte sich das Wachstum des 
Familienunternehmens fort, das 
mit Marktverständnis flexibel auf 
Kundenbedürfnisse reagieren 
kann.

Wir beraten  
Sie gern!

Kommen Sie vorbei.


